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Hinweise zur vorliegenden Einbau- und Bedienungsanleitung

Diese Einbau- und Bedienungsanleitung (EB) leitet zur sicheren Montage und Bedienung an.
Die Hinweise und Anweisungen dieser EB sind verbindlich fir den Umgang mit SAMSON-
Gerdten. Die bildlichen Darstellungen und lllustrationen in dieser EB sind beispielhaft und
daher als Prinzipdarstellungen aufzufassen.

= Fir die sichere und sachgerechte Anwendung diese EB vor Gebrauch sorgfdltig lesen
und fir spdteres Nachschlagen aufbewahren.

= Bei Fragen, die Gber den Inhalt dieser EB hinausgehen, After Sales Service von SAMSON
kontaktieren (aftersalesservice@samsongroup.com).

Gerdtebezogene Dokumente, wie beispielsweise die Einbau- und
Bedienungsanleitungen, stehen im Internet unter www.samsongroup.com
> Service & Support > Downloads > Dokumentation zur Verfigung.

Hinweise und ihre Bedeutung

A\ GEFAHR © HINWEIS

Gefdhrliche Situationen, die zum Tod oder zuv  Sachschéden und Fehlfunktionen
schweren Verletzungen fihren

i Info

Informative Er/duferungen
Situationen, die zum Tod oder zu schweren
Verletzungen fishren kénnen

X Tipp
Praktische Empfehlungen
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Sicherheitshinweise und SchutzmaBnahmen

1 Sicherheitshinweise und SchutzmaBnahmen

BestimmungsgemdBe Verwendung

Das Magnetventil Typ 3963 wird je nach Ausfihrung an pneumatische Hub- oder
Schwenkantriebe angebaut und dient zu deren Steuerung. Bei Ausfall der Hilfsenergie
entliftet das Magnetventil und das Stellventil geht in die vom Antrieb vorgegebene
Sicherheitsstellung. Das Gerdt ist fir genau definierte Bedingungen ausgelegt (z. B.
Betriebsdruck, Temperatur). Daher muss der Betreiber sicherstellen, dass das Magnetventil
nur dort zum Einsatz kommt, wo die Einsatzbedingungen den technischen Daten
entsprechen. Falls der Betreiber das Magnetventil in anderen Anwendungen oder
Umgebungen einsetzen mochte, muss er hierfiir Riicksprache mit SAMSON halten.

SAMSON haftet nicht fir Schéden, die aus Nichtbeachtung der bestimmungsgeméfien
Verwendung resultieren sowie fir Schiden, die durch GuBere Krdfte oder andere Guf3ere
Einwirkungen entstehen.

= Einsatzgrenzen, -gebiete und -mdglichkeiten den technischen Daten und dem Typenschild
entnehmen.

Verninftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung

Fir folgende Einsatzgebiete ist das Magnetventil nicht geeignet:

- Einsatz aufBerhalb der durch die technischen Daten und durch die bei Auslegung
definierten Grenzen

Ferner entsprechen folgende Tatigkeiten nicht der bestimmungsgemédf3en Verwendung:
- Verwendung von Ersatzteilen, die von Dritten stammen

—  Ausfishrung von nicht beschriebenen Wartungstdtigkeiten

Quadlifikation des Bedienpersonals

Das Magnetventil darf nur durch Fachpersonal unter Beachtung anerkannter Regeln der
Technik eingebaut, in Betrieb genommen, instand gehalten und repariert werden.
Fachpersonal im Sinne dieser Einbau- und Bedienungsanleitung sind Personen, die aufgrund
ihrer fachlichen Ausbildung, ihrer Kenntnisse und Erfahrungen sowie der Kenntnis der
einschldgigen Normen die ihnen Ubertragenen Arbeiten beurteilen und magliche Gefahren
erkennen konnen.

Bei Gerdten in explosionsgeschiitzter Ausfihrung missen die Personen eine Ausbildung oder
Unterweisung bzw. eine Berechtigung zum Arbeiten an explosionsgeschitzten Gerdten in
explosionsgefdhrdeten Anlagen haben.
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Sicherheitshinweise und SchutzmaBnahmen

Personliche Schutzausristung

Fir die Montage und den Betrieb des Magnetventils ist keine personliche Schutzausristung
erforderlich. Bei Montage und Demontage kann es sein, dass Arbeiten am angeschlossenen
Ventil notwendig sind.

= Personliche Schutzausristung aus der zugehorigen Ventildokumentation beachten.

= Weitere Schutzausriistung beim Anlagenbetreiber erfragen.

Anderungen und sonstige Modifikationen

Anderungen, Umbauten und sonstige Modifikationen des Produkts sind durch SAMSON
nicht autorisiert. Sie erfolgen ausschlief3lich auf eigene Gefahr und kdnnen unter anderem zu
Sicherheitsrisiken fihren sowie dazu, dass das Produkt nicht mehr den fir seine Verwendung
erforderlichen Voraussetzungen entspricht.

Warnung vor Restgefahren

Das Magnetventil hat in eingebautem Zustand direkten Einfluss auf das Stellventil. Um
Personen- oder Sachschdden vorzubeugen, missen Betreiber und Bedienpersonal
Gefdhrdungen, die am Stellventil vom Durchflussmedium und Betriebsdruck sowie vom
Stelldruck und von beweglichen Teilen ausgehen konnen, durch geeignete Maf3nahmen
verhindern. Dazu missen Betreiber und Bedienpersonal alle Gefahrenhinweise,
Warnhinweise und Hinweise dieser Einbau- und Bedienungsanleitung, insbesondere fir
Einbau, Inbetriebnahme und Instandhaltung, befolgen.

Sorgfaltspflicht des Betreibers

Der Betreiber ist fir den einwandfreien Betrieb sowie fir die Einhaltung der
Sicherheitsvorschriften verantwortlich. Der Betreiber ist verpflichtet, dem Bedienpersonal
diese Einbau- und Bedienungsanleitung und die mitgeltenden Dokumente zur Verfigung zu
stellen und das Bedienpersonal in der sachgerechten Bedienung zu unterweisen. Weiterhin
muss der Betreiber sicherstellen, dass Bedienpersonal oder Dritte nicht geféhrdet werden.

Sorgfaltspflicht des Bedienpersonals

Das Bedienpersonal muss mit der vorliegenden Einbau- und Bedienungsanleitung und mit
den mitgeltenden Dokumenten vertraut sein und sich an die darin aufgefihrten
Gefahrenhinweise, Warnhinweise und Hinweise halten. Dariber hinaus muss das
Bedienpersonal mit den geltenden Vorschriften beziiglich Arbeitssicherheit und
Unfallverhitung vertraut sein und diese einhalten.
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Sicherheitshinweise und SchutzmaBnahmen

Instandsetzung von explosionsgeschitzten Gerdten

Wird das Betriebsmittel in einem Teil, von dem der Explosionsschutz abhdngt, in Stand
gesetzt, so darf dieser erst wieder in Betrieb genommen werden, wenn ein Sachverstindiger
das Betriebsmittel gemdf3 den Anforderungen des Explosionsschutzes iiberprisft hat, dariber
eine Bescheinigung ausgestellt oder das Betriebsmittel mit seinem Prifzeichen versehen hat.
Die Prifung durch den Sachverstandigen kann entfallen, wenn das Betriebsmittel vor der
erneuten Inbetriebnahme vom Hersteller einer Stiickpriifung unterzogen wird und die
erfolgreiche Stickprifung durch das Anbringen eines Prifzeichens auf dem Betriebsmittel
bestatigt wurde. Der Austausch von Ex-Komponenten darf nur mit original stickgepriften
Komponenten des Herstellers erfolgen.

Gerdte, die auBerhalb explosionsgefdhrdeter Bereiche betriebsmdfig eingesetzt wurden und
kiinftig innerhalb explosionsgefdhrdeter Bereiche eingesetzt werden sollen, unterliegen den
Bestimmungen fiir instandgesetzte Gerdte. Sie sind vor dem Einsatz innerhalb
explosionsgefdhrdeter Bereiche entsprechend den Bedingungen, die fir die , Instandsetzung
von explosionsgeschitzten Geréten” gelten, einer Uberpriffung zu unterziehen.

Hinweise zur Wartung, Kalibrierung und Arbeiten am Betriebsmittel

= Das Zusammenschalten mit eigensicheren Stromkreisen zur Prifung, Kalibrierung und
Einstellung innerhalb und auf3erhalb explosionsgefdhrdeter Bereiche nur mit
eigensicheren Strom- und Spannungsgebern und Messinstrumenten durchfihren!

= Die in den Zulassungen angegebenen Hochstwerte der eigensicheren Stromkreise
einhalten!
Mitgeltende Normen und Richtlinien

Das mit der CE-Kennzeichnung versehene Gerdt erfillt die Anforderungen der
nachfolgenden Richtlinien:

- Typ 3963-0: 2014/30/EU, 2014/35/EU, 2011/65/EU, 2015/863/EU
- Typ 3963-1/-8:2014/30/EU, 2014/34/EU, 2011/65/EU 2015/863/EU

Das mit der EAC-Kennzeichnung versehene Gerdt erfiillt die Anforderungen der Richtlinien
TR CU 004/2011 und TR CU 020/2011.

Konformitdtserkldrungen und EAC-Zertifikate im Detail, vgl. Kap. 11
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Sicherheitshinweise und SchutzmaBnahmen

Mitgeltende Dokumente
Folgende Dokumente gelten in Ergdnzung zu dieser Einbau- und Bedienungsanleitung:

- Einbau- und Bedienungsanleitungen der Komponenten, an die das Magnetventil
angebaut wurde (Ventil, Antrieb, Stellventilzubehor usw.)

- Sicherheitshandbuch des Magnetventils » SH 3963

1.1 Hinweise zu mdglichen schweren Personenschdden

Lebensgefahr durch elekirischen Schlag!

Die Inbetriebnahme des Magnetventils erfordert elektrotechnische Installationsarbeiten.
Ein elekirischer Schlag infolge unsachgemadf3er Vorgehensweise kann zum Tod fihren.

> Vor Herstellen des elektrischen Anschlusses, bei Arbeiten am Gerét und vor dem
Offnen des Gerdts Versorgungsspannung abstellen und gegen Wiedereinschalten
sichern.

= Bei der elektrischen Installation die einschldgigen elekirotechnischen Vorschriften
und die Unfallverhitungsvorschriften des Bestimmungslands beachten.

= In Deutschland die VDE-Vorschriften und die Unfallverhitungsvorschriften der
Berufsgenossenschaften beachten.

Lebensgefahr durch Ziindung einer explosionsfahigen Atmosphdre!

Unsachgeméfes Installieren, Betreiben oder Warten des Magnetventils in
explosionsféhiger Atmosphdre kann zur Zindung der Atmosphdre und damit zum Tod
fohren.

= Bei Montage und Installation in explosionsgefdhrdeten Bereichen die EN 60079-14:
2008; VDE 0165 Teil 1 beachten.

= Installation, Betrieb oder Wartung des Magnetventils nur durch Personen
durchfishren lassen, die eine Ausbildung oder Unterweisung bzw. eine Berechtigung
zum Arbeiten an explosionsgeschiitzten Gerdten in explosionsgefdhrdeten Anlagen

haben.

= Zindschutzart und die fir die Zindschutzart spezifischen Bedingungen zur
Ansteuerung gemaf3 EG-Baumusterpriifbescheinigung beachten.
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Sicherheitshinweise und SchutzmaBnahmen

1.2 Hinweise zu méglichen Personenschéden

A\ WARNUNG

Verletzungsgefahr durch bewegliche Teile am Ventil!

Wahrend des Betriebs und beim Ausldsen des Magnetventils durchfahrt das Ventil seinen
gesamten Hubbereich. Das Hineingreifen kann zu Quetschungen fihren.

= Wadhrend der Bewegung nicht in das Ventiljoch greifen und bewegliche Teile des
Ventils nicht beriihren.
Aufhebung der Eigensicherheit bei eigensicheren Gerdten!

Bei jedem Betrieb des Magnetventils, auch wenn er auf3erhalb der Anlage erfolgt (z. B.
bei Wartung, Kalibrierung und Arbeiten am Gerdt), muss sichergestellt sein, dass die
Bedingungen fir eigensichere Stromkreise eingehalten werden.

= Eigensichere Gerdte, die in eigensicheren Stromkreisen eingesetzt werden sollen,
ausschlieBBlich mit bescheinigten eigensicheren Vorschaltgerdten verbinden.

= Eigensichere Gerdte, die mit nicht bescheinigten eigensicheren Vorschaltgerdten
verbunden wurden, nicht wieder in eigensicheren Stromkreisen betreiben.

= Zulassige in der EG-Baumusterprifbescheinigung angegebene elektrische
Hochstwerte (U; bzw. Uy, | bzw. Iy, P, bzw. Py, C, bzw. C, und L bzw. L) fir die
Zusammenschaltung der eigensicheren elektrischen Betriebsmittel nicht Uberschreiten.

1.3 Hinweise zu méglichen Sachschaden

O HINWEIS

Beschédigung des Magnetventils durch unzulassige Einbaulage!
= Magnetventil nicht mit der Abluftdffnung nach oben montieren.
> Abluftoffnung bauseits nicht verschlief3en.

Beschédigung des Magnetventils durch unzul@ssige Driicke!

= Magnetventil nicht mit mehr als dem max. Druck versorgen.

Beschddigung des Magnetventils und Fehlfunktion durch falsche Klemmenbelegung!

Die einwandfreie Funktion des Magnetventils erfordert die Einhaltung der vorgegebenen
Klemmenbelegungen.

= Elekirische Anschliisse am Magnetventil gemdf3 Klemmenbelegung vornehmen.
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Kennzeichnungen am Gerét

2 Kennzeichnungen am Gerdat

2.1 Typenschild

Ausfiihrungen ohne Explosionsschutz (Beispieldarstellung)

SAMSON 3963- 1
Solenoid valve U, =

SAM 3 HV 4
Date 5
Mat. 6
SIN 7
Model 8
9

A See technical data for ambient femperature

2
11

12

10

Ausfihrungen mit Explosionsschutz (Beispieldarstellung)

SAMSON 3943- 1

Solenoid valve U, = = 2

U=s3 ;l= 4 ;p< 5

€& 6

* See technical data and

exp|05|on profection cerfificate A

r permissible ambient temperature
maximum values for connection

to cemﬁed |nIr|n5|co||y safe circuits.

Model
Mat. 6 S/ g 7

11

Gl 13
Date 5
10

Variante
Nennsignal

Hardwareversion
Herstellungsdatum
Materialnummer
Seriennummer

NO O hWN—

8 Model-Nr.
9 Produktionsort

Schlijssel fir NE 53 (interne Angabe) 10 Herkunftsbezeichnung

11 Zulassungen (CE, EAC, UKCA usw.)
12 DataMatrix-Code
(elekironisches Typenschild)

10
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Kennzeichnungen am Gerét

2.2 Artikelcode

i Info
Die Ausfiihrung ,NAMUR-Lochbild geméif3 VDI/VDE 3845” in Kombination mit K5 0,32 ist
mit Ematal beschichtet (Typ 396 3-xxxxx02xxxxxxXXXXX).

Magnetventil Typ3963- x Xx X X X X X X X X X X X X X X X

Zindschutzart |

Ohne Ex-Schutz 0
ATEX) 26 Exa IC T6 Gb mox. 60/70/80 “CinT6/T5/T4) _ 1.

CSA/FM Ex ia (max. 60/70/80 °C in T6/T5/T4) 3
aixa 13GExPANT6G/ISGExicICGe N

(max. 60/70/80 °C in T6/T5/T4)

Nennsignal

6V DC, Leisiungsclufnahme 5,47 mW 1

12V DC, Leistungsaufnahme 13,05 mW 2

24V DC, Leistungsaufnahme 26,71 mW 3

230 V AC, Leistungsaufnahme 0,46 VA (ohne Ex-Schutz) 5

115V AC, Leistungsaufnahme 0,17 VA (ohne Ex-Schutz) 6

Handhilfsbetétigung

Ohne Handhilfsbetétigung SIL/TUV 0

Drucktaste unter dem Gehdusedeckel SIL/TUV 1

Drucktaste aufBen, mit einem Stift bedienbar

Schalttaste aufen, mit einem Schraubendreher bedienbar

Schaltfunktion

3/2-Wege-Funktion mit Federriickstellung SIL/TUV (alle Kys-Werte) 0

5/2-Wege-Funktion mit Federriickstellung 1

(Kys-Wert 0,16/1,4/2,9/4,3; SIL mit Kys-Wert 0,16)

5/2-Wege-Funktion mit zwei rastenden Stellungen TOV (Kys-Wert 1,4/2,9) 2

5/3-Wege-Funktion mit federzentrierter Mittelstellung 3

(Anschliisse 2 und 4 verschlossen) (Kyg-Wert 1,4)

5/3-Wege-Funktion mit federzentrierter Mittelstellung 5

(Anschliisse 2 und 4 entlisftet) TUV (K,s-Wert 1,4)

6/2-Wege-Funktion mit Federriickstellung 8

(Kys-Wert 0,16/4,3; SIL mit Kys-Wert 0,16)
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Kennzeichnungen am Gerét

Magnetventil Typ3963- x x X X X X X X X X X X X X X X X

Drosseln
Ohne Drosseln SIL/TUV (alle Kys-Werte) 0

1 Abluftdrossel (3/2-Wege-Funktion/NAMUR-Lochbild oder 1
Verbindungsblock/Kys-Wert 0,16)

2 Abluftdrosseln (5/2-Wege-Funktion/NAMUR-Lochbild/ 2
Kys-Wert 0,16)

1 Zuluft-/1 Abluftdrossel (3/2-Wege-Funktion/NAMUR-Lochbild/ 3
Kys-Wert 0,16)

Anbau
NAMUR-Lochbild gem&B VDI/VDE 3845 SIL/TUV (dlle K,s-Werte) ¥ 0

Gewindeanschluss fir Tragschienen-, Wand- oder Rohrmontage SIL/TUV 1
(Kys-Wert 0,16/0,32/1,4/4,3)

NAMUR-Rippe gemdB IEC 60534-6-1 SIL/TUV (Kys-Wert 0,32)
Verbindungsblock fir Hubantrieb Typ 3277 SIL/TOV (K,s-Wert 0,16/0,32)
Flansch Typ 3963, nur als Ersatzteil (Kys-Wert 0,01/0,16)

AW

Kys-Wert 3

0,16 SIL/TOV

0,32 SIL/TOV?

1,410V

4,3 SIL/TUV

0,01 (als Ersatzteil)

2,9 (NAMUR-Lochbild)

2,0 SIL/TOV (NAMUR-Lochbild)

N O 0 A WO N —

Pneumatischer Anschluss
G a (Kys-Wert 0,16/0,32/1,4/2,0) 0
Va NPT (Kys-Wert 0,16/0,32/1,4/2,0) 1
G V2 (Kyg-Wert 2,9/4,3)

Va NPT (Kys-Wert 2,9/4,3)

Ohne (Vorsteuerventil als Ersatzteil /Verbindungsblock fir
Hubantrieb Typ 3277)

A O N

Zufishrung der Hilfsenergie
Interne Zufihrung fir Auf/Zu-Antriebe 0

Externe Zufihrung fir Regelantriebe 1
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Kennzeichnungen am Gerét

Magnetventil Typ3963- x x X X X X X X X X

X X X X X X X

Elekirischer Anschluss

Blindstopfen M20 x 1,5

Kabelverschraubung M20 x 1,5 aus Polyamid, schwarz
Kabelverschraubung M20 x 1,5 aus Polyamid, blau

Adapter M20 x 1,5 auf 2 NPT, aus Aluminium

Kabelverschraubung M20 x 1,5 (Fabrikat CEAG), aus Polyamid, schwarz
Kabelverschraubung M20 x 1,5, aus Messing, vernickelt
Kabelverschraubung M20 x 1,5, aus Messing, vernickelt, blau
Kabelverschraubung M20 x 1,5 (Fabrikat CEAG), aus Polyamid, blau
Kabelverschraubung M20 x 1,5 (Fabrikat Jacob), aus Polyamid, blau
Gerdtestecker Bauform A gemdf3 DIN EN 175301-803, aus Polyamid, schwarz !
Gerdtestecker LED gemdf3 DIN EN 175301-803, aus Polyamid, schwarz )
Adapter M20 x 1,5 auf 2 NPT, aus Edelstahl

|
0
0

N NN

o 0 W N o0 hWN

Schutzart

IP 54 mit Filter aus Polyethylen

IP 65 mit Filter-Riickschlagventil aus Polyamid

IP 65 mit Filter-Riickschlagventil aus Edelstahl
NEMA 4 mit Filter-Riickschlagventil aus Polyamid
NEMA 4 mit Filter-Rickschlagventil aus Edelstahl
IP 65 mit Labyrinthentlijfter

o 0 AN

Umgebungstemperatur %
—20 bis +80 °C
-45 bis +80 °C

Sicherheitsfunktion
Ohne

SILé)

TOV7)

Sonderausfihrung @

Ohne

Werkstoff

Anschlussplatte/ Verstérkerventilgehduse aus 1.4404 auf Anfrage

o — O

o —o
- —o0

EB 3963
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Kennzeichnungen am Gerét

Magnetventil Typ3963- x x X X X X X X X X X X X X X X X
N — L1
CCC Ex ExiallCT4 ~Té 00¢9
EAC(GOST)  1ExiallCT6.TAGbX 011
K ExiallCTé/TS/TA 013
RCMU1055 12GExialiCT6Gb 017
TRCMU 1055 113G Ex icICT6 G; 3G Ex AT G 018

) EG-Baumusterprifbescheinigung PTB 01 ATEX 2085

2 Konformitdtsaussage PTB 01 ATEX 2086 X

3 Der Luftdurchfluss bei p, = 2,4 bar und p, = 1,0 bar kann nach folgender Formel berechnet werden:
Q = Ky x 36,22 in m?/h

4 Die Leitungsdose ist nicht im Lieferumfang enthalten.

5 Die zuldssige Umgebungstemperatur des Magnetventils ist abhéingig von der zuldssigen Umgebungstemperatur der
Komponenten, der Zindschutzart und der Temperaturklasse.

8 Sicherheitsintegritéitsstufe SIL gemaf3 IEC 61508

7). Sicheres Freigeben oder Sperren der Druckluftversorgung

8 Weitere Sonderausfihrungen auf Anfrage

9 Ausfishrung ,NAMUR-Lochbild gemdf3 VDI/VDE 3845” in Kombination mit Kys 0,32 mit Ematal beschichtet
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3 Aufbau und Wirkungsweise

Magnetventile mit einseitiger Betdatigung

Die Magnetventile bestehen aus einem i/p-
Bindrumformer ® mit Handhilfsbetatigung
(optional) und einem einseitig betdtigten
Verstdrkerventil © mit Rickstellfeder (Bild 1).
Die Hilfsenergie fir den i/p-Bindrumformer
® wird iber das Verstarkerventil © intern
zugefihrt (Lieferzustand). Durch Drehen
einer Flachdichtung kann auf externe

Aufbau und Wirkungsweise

Zufhrung der Hilfsenergie Gber Anschluss 9
umgestellt werden.

Der Druckminderer ® reduziert den Druck
der Hilfsenergie auf 1,4 bar.

In Ruhestellung wird die Prallplatte @ durch
die Feder ® von der Auslassdise
abgehoben. Dadurch stellt sich im
Druckteiler, bestehend aus Vordrossel ® und
Auslassdise @, ein Druck ein, der unter
dem Awusschaltdruck des Verstarkerventils ©
liegt.
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Bild 1:  Funktion
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Aufbau und Wirkungsweise

Durch ein elektrisches Bindrsignal wird die
Magnetspule @ erregt und die

Auslassdise @ gegen die Kraft der Feder ®
von der Prallplatte @ verschlossen. Dadurch
steigt der Druck im Druckteiler Gber den
Einschaltdruck des Verstarkerventils © an
und schaltet es in die Arbeitsstellung um.

Nach Wegnahme des elektrischen
Bindrsignals wird das Verstarkerventil ©
durch eine Rickstellfeder in die Ruhestellung
umgeschaltet.

Magnetventile mit beidseitiger Betatigung

Die Magnetventile bestehen aus zwei i/p-
Bindrumformern ® mit Handhilfsbetdtigung
(optional) und einem beidseitig betdtigten
Verstdrkerventil © mit zwei rastenden
Stellungen oder federzentrierter
Mittelstellung.

Die Hilfsenergie fur die i/p-Bindrumformer
® wird Gber das Verstarkerventil © intern
zugefihrt (Lieferzustand). Durch Drehen von
zwei Flachdichtungen kann auf externe
Zufihrung der Hilfsenergie Gber die
Anschlisse 9 umgestellt werden.

Der Druckminderer ® reduziert den Druck
der Hilfsenergie auf 1,4 bar.

In Ruhestellung wird die Prallplatte @ durch
die Feder ® von der Auslassdise @
abgehoben. Dadurch stellt sich im
Druckteiler, bestehend aus Vordrossel ® und
Auslassdise @, ein Druck ein, der unter
dem Ausschaltdruck des Verstarkerventils ©
liegt.

Durch ein elektrisches Binarsignal wird die
Magnetspule @ erregt und die Auslassdise
@ gegen die Kraft der Feder ® von der

Prallplatte @ verschlossen. Dadurch steigt
der Druck im Druckteiler Gber den
Einschaltdruck des Verstdrkerventils © an
und schaltet es in die Arbeitsstellung um.

Nach Wegnahme des elektrischen
Bindrsignals wird die Arbeitsstellung des
rastenden Verstarkerventils © bis zum
Gegensignal beibehalten. Das
federzentrierte Verstdrkerventil © wird nach
Wegnahme des elektrischen Bindrsignals
durch eine Rickstellfeder in die Mittelstellung
umgeschaltet.

Eine gleichzeitige Ansteuerung der i/p-

Bindrumformer ® muss auf der elektrischen
Steuerungsebene ausgeschlossen werden.

16
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3.1 Zubehor

Zubehor fir
Bestell-Nr.

Magnetventile Typ 3963
Bezeichnung

0790-6658
1170-4069
1400-8298
8801-2810
8831-0716
8831-0865

3994-0160

1400-5268
8504-0066
8504-0068

1790-7408
1790-7253
1790-9645
1790-9646

1400-5930
1400-5931
1400-6726
1991-0451

Leitungsdose gemdf EN 175301-803, Bauform A, aus Polyamid, schwarz, Schutzart IP 65
Leitungsdose LED geméif3 EN 175301-803, Bauform A, aus Polyamid, schwarz, Schutzart IP 65
Leitungsdose (Fabrikat Harting), 7-polig, aus Aluminium, silbergrau, Schutzart IP 65
Sensoranschlussleitung, 2-adrig, Linge 3 m, blau, mit Winkelstecker M12 x 1, 4-polig, Schutzart IP 68
Leitungsdose (Fabrikat Binder), 7-polig, aus PBT GV, schwarz, Schutzart IP 67

Leitungsdose M12 x 1, 4-polig, abgewinkelte Bauform, aus Polyamid, schwarz, Schutzart IP 67

Kabelbruchsicherung mit Einschaltverzogerung, Gehduse fir Hutschiene 35, IP 20, fir Typ 3963-X1 mit
6V DC Nennsignal)

Filter aus Polyethylen, Anschluss G 1/G V2, Schutzart IP 54 (bei Antriebsgrofie >1400 cm? erforderlich)
Filter aus Polyethylen, Anschluss G 4, Schutzart IP 54
Filter aus Polyethylen, Anschluss G 2, Schutzart IP 54

Filter-Rickschlagventil im Einschraubgehéuse G 4 aus Polyamid, Schutzart IP 65
Filter-Riickschlagventil im Einschraubgehduse G V4 aus 1.4301, Schutzart IP 65
Filter-Riickschlagventil im Einschraubgehéuse G V4 aus Polyamid, Schutzart NEMA 4
Filter-Rickschlagventil im Einschraubgehduse G V4 aus 1.4301, Schutzart NEMA 4

Befestigungssockel fir G-Schiene 32 gemdf3 EN 50035 (2 Stiick erforderlich)
Befestigungssockel fiir Hutschiene 35 gemdf3 EN 50022 (2 Stiick erforderlich)
Montageplatte fir Wandaufbau

Entliftung G ' aus Polyamid, Schutzart IP 65

Anbausatze
Bestell-Nr.
1400-6759

1400-6735
1400-6761

1400-6736

1400-6737

1400-6749
1400-6750

fir Magnetventile Typ 3963 mit Gewindeanschluss
Bezeichnung

Anbausatz fir Hubantriebe (Antriebsgrofie 175/240 cm?, Anschluss G V4)
mit Rohrverschraubung, Anschluss G V4/G 4, aus CrNiMo-Stahl

Anbausatz fir Hubantriebe (AntriebsgroBe 350/355/700/750 cm?, Anschluss G %)
mit Rohrverschraubung, Anschluss G V2/G ¥, aus CrNiMo-Stahl
mit Rohrverschraubung, Anschluss G V4/G ¥8, aus CrNiMo-Stahl

Anbausatz fiir Hubantriebe (Antriebsgrofie 1000/1400-60 cm?, Anschluss G %)
mit Rohrverschraubung, Anschluss G 12/G %, aus CrNiMo-Stahl

Anbausatz fiir Hubantriebe (Antriebsgrof3e 1400-120/1400-250/2800/2 x 2800 cm2, Anschluss G 1)
mit Rohrverschraubung, Anschluss G 72/G 1, aus CrNiMo-Stahl

Anbausatz fir Hubantriebe (Antriebsgrofie 175/240 cm?, Anschluss G Va)
mit Befestigungswinkel aus CrNiMo-Stahl

und Verschraubungen fir Rohr 8 x 1, Anschluss G 74/G 4, aus Stahl, verzinkt

und Verschraubungen fir Rohr 8 x 1, Anschluss G V4/G 4, aus CrNiMo-Stahl

EB 3963
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Anbauséize fir Magnetventile Typ 3963 mit Gewindeanschluss
Bestell-Nr. | Bezeichnung

Anbausatz fir Hubantriebe (Antriebsgrofie 350/355/700/750 cm?, Anschluss G %)
mit Befestigungswinkel aus CrNiMo-Stahl

1400-6738 | und Verschraubungen fir Rohr 8 x 1, Anschluss G /G %, aus Stahl, verzinkt
1400-6739 | und Verschraubungen fir Rohr 8 x 1, Anschluss G 4/G %, aus CrNiMo-Stahl
1400-6743 | und Verschraubungen fir Rohr 12 x 1, Anschluss G V4/G %, aus CrNiMo-Stahl
1400-6744 | und Verschraubungen fir Rohr 10 x 1, Anschluss G ¥2/G %, aus Polyamid
1400-6745 | und Verschraubungen fir Rohr 10 x 1, Anschluss G V4/G %, aus Polyamid

Anbausatz fiir Hubantriebe (Antriebsgréf3e 700/750 cm?, Anschluss G ¥5)
mit Befestigungswinkel aus CrNiMo-Stahl

1400-6740 | und Verschraubungen fiir Rohr 12 x 1, Anschluss G V2/G %, aus Stahl, verzinkt
1400-6741 | und Verschraubungen fir Rohr 12 x 1, Anschluss G V4/G %, aus Stahl, verzinkt
1400-6742 | und Verschraubungen fir Rohr 12 x 1, Anschluss G 2/G %, aus CrNiMo-Stahl

Anbausdtze fir Magnetventile Typ 3963 mit NAMUR-Lochbild
Bestell-Nr. | Bezeichnung
Anbausatz fir Hubantriebe (Antriebsgrof3e 350/355/700/750 cm?, Anschluss G %) mit NAMUR-

Rippe
Uber Adapterplatte NAMUR-Rippe/NAMUR-Lochbild (Bestell-Nr. 1400-6751)

1400-6746 | und Verschraubungen fiir Rohr 12 x 1, Anschluss G 4/G %, aus Stahl, verzinkt
1400-6747 | und Verschraubungen fiir Rohr 12 x 1, Anschluss G 4/G %, aus CrNiMo-Stahl
1400-6748 | und Verschraubungen fir Rohr 10 x 1, Anschluss G ¥4/G %, aus Polyamid

Anbausatz fir Hubantriebe (Antriebsgrofe 175/240 cm?, Anschluss G V4) mit NAMUR-Rippe
Uber Adapterplatte NAMUR-Rippe/NAMUR-Lochbild (Bestell-Nr. 1400-6751)

1400-6752 | und Verschraubungen fir Rohr 6 x 1, Anschluss G /G V4, aus Stahl, verzinkt
1400-6753 | und Verschraubungen fir Rohr 6 x 1, Anschluss G V4/G V4, aus CrNiMo-Stahl
1400-6756 | und Verschraubungen fir Schlauch 10 x 1, Anschluss G Y4/G V4, aus Polyamid

Anbausatz fiir Hubantriebe (Antriebsgrof3e 350/355/700/750 cm?, Anschluss G %) mit NAMUR-

Rippe
Uber Adapterplatte NAMUR-Rippe/NAMUR-Lochbild (Bestell-Nr. 1400-6751)

1400-6754 | und Verschraubungen fir Rohr 8 x 1, Anschluss G 4/G ¥, aus Stahl, verzinkt
1400-6755 | und Verschraubungen fiir Rohr 8 x 1, Anschluss G 4/G %, aus CrNiMo-Stahl
1400-6757 | und Verschraubungen fir Rohr 10 x 1, Anschluss G /G %, aus Polyamid

1400-6759 | Anbausatz fir Hubantriebe (Antriebsgrofie 175/240 cm?, Anschluss G V4)
mit Rohrverschraubung, Anschluss G 4/G 4, aus CrNiMo-Stahl

1400-3001 | Anbausatz fiir Schragsitzventil Typ 3353
mit Adapterplatte fir NAMUR-Lochbild aus 1.4301

18 EB 3963



Aufbau und Wirkungsweise

Zubehér fir Anbausdtze
Bestell-Nr. | Bezeichnung

0320-1416 | Traiger fir NAMUR-Rippe (erforderlich bei gleichzeitigem Anbau eines Stellungsreglers oder
Grenzsignalgebers an Hubantriebe mit Nennweite DN 50)

8320-0131 | Sechskantschraube M 8 x 60 — A 4 DIN 931

1400-6751 | Adapterplatte NAMUR-Rippe/NAMUR-Lochbild, Anschluss G V4
1400-9924 | Adapterplatte NAMUR-Rippe/NAMUR-Lochbild, Beschichtung Ematal, Anschluss 4 NPT

Verbindungsblock fiir Hubantriebe Typ 3277 mit angebautem Stellungsregler Typ 3766/Typ 3767/
Typ 3793/Typ 3730

1400-8813 | Anschluss G V4
1400-8814 | Anschluss /4 NPT

1400-6950 | Manometeranbaublock, 1 x ,Output” und 1 x ,Supply”, aus Edelstahl/Messing (fiir Verbindungsblock)

Verrohrungssatz fiir Antrieb ,Stange einfahrend”
1400-6444 | Antriebsgrofle 240 cm?, aus Stahl, verzinkt
1400-6445 | Antriebsgrofie 240 cm2, aus CrNiMo-Stahl
1400-6446 | Antriebsgrofie 350 cm2, aus Stahl, verzinkt
1400-6447 | Antriebsgrofie 350 cm2, aus CrNiMo-Stahl
1400-6448 | Antriebsgrofie 700 cm2, aus Stahl, verzinkt
1400-6449 | Antriebsgrofie 700 cm?2, aus CrNiMo-Stahl
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3.2 Technische Daten

Allgemeine Daten
Bauart Magnetspule mit Dise-Prallplatte-System und Verstarkerventil
IP 54 mit Filter
Schutzart
IP 65 mit Filter-Riickschlagventil
Gehduse Polyamid PA 6-3-T-GF35, schwarz
Al Mg, pulverbeschichtet, grau-beige RAL 1019 oder Ematal - je nach
Ausfishrung, vgl. Artikelcode
Anschlussplatte 1.4404 (Sonderausfishrungen vgl. Kap. 2.2)
Polyamid PA 6-3-T-GF35, schwarz
Werkstoff Schrauben 1.4571
Federn 1.4310
Dichtungen Silikonkautschuk, Perbunan
Chlorbutadien 57 Cr 868 (—20...+80 °C)
Membranen
Silikonkautschuk (-45...4+80 °C)
Medium Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, oder Stickstoff
Hilfsenergie
Druck 1,4...6 bar
<80 I/h bei 1,4 bar Hilfsenergie in Ruhestellung
Luftverbrauch
<10 1/h bei 1,4 bar Hilfsenergie in Arbeitsstellung
Schaltzeit <65 ms
22 x 107 Schaltspiele (bei —20...+80 °C)
Lebensdauer
>2 x 10% Schaltspiele (bei —45...+80 °C)
Umgebungstemperatur vgl. ,Elektrische Daten”
Einbaulage beliebig
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Elektrische Daten
Typ 3963 -X1 -X2 -X3 -06 -05
Uy 6V DC 12V DC 24V DC 115V AC 230V AC
Nennsignal max. 27 VY | max. 25V | max. 32V | max. 130 V') [ max. 255 V1)
3 48...62 Hz
U,g0°c 24,8V 29,6V 218V 82...130V | 183...255V
Schalfpunki ,Ein” l,20c >1,41 mA >1,52 mA >1,57 mA 22,2 mA >2,6 mA
Puaoec | =547mW | 21305mW | 22671 mW | 20,17VA | 20,46 VA
Aus U <10V <2,4V <47V <18V <36V
Impedanz R,20c 2,6 kQ 55kQ 10,7 kQ ca. 40 kQ ca. 80 kQ
Temperatureinfluss 0,4 %/°C 0,2 %/°C 0,1 %/°C 0,05%/°C | 0,03%/°C
Ziindschutzart Ex ia IIC? zum Einsatz in explosionsgefdhrdeten Bereichen (Zone 1)
Typ 3963 BT 12 13
Maximalwerte zum Anschluss an einen bescheinigten eigensicheren Stromkreis
Ausgangsspannung 4 U 25V.27V-28V-30V.32V
Ausgangssirom 4 | 150 mA - 125 mA - 115 mA - 100 mA -
85 mA
Verlustleistung P, 250 mW keine Einschrdnkung
AuBere Kapazifdt G =0
AuBere Induktivitéit L ~0
T6 -45...460 °C
Uit 7 BT
T4 -45...480 °C
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Ziindschutzart Ex nA 1% zum Einsatz in explosionsgefdhrdeten Bereichen (Zone 2)

Typ 3963 -81 -82 -83
T6 -45...+60 °C
Umgebungsremperatur n 15 —45. 470 °C
Temperaturklasse
T4 -45...+80 °C

1)
2)

4)

Zuldssiger Maximalwert bei 100 % Einschaltdauer. Fir Ex-Ausfihrungen gilt der zuldssige Maximalwert U..
Kennziffer Il 2G Ex ia IIC T6 gemdf3 EG-Baumusterprifbescheinigung PTB 01 ATEX 2085
Kennziffer Il 3G Ex nA Il T6 gemdf3 Konformitdtsaussage PTB 01 ATEX 2086 X

Die Wertepaare U;/I; gelten fir Nennsignale 6/12/24 V DC.

Magnetventile mit einseitiger Betdtigung, Kys-Wert 0,16 oder 0,32

Schaltfunktion 3/2-Wege-Funktfion | 3/2-Wege-Funktion | 5/2-Wege-Funktion | 6/2-Wege-Funktion
Kys-Wert 1) 0,16 0,32 0,16 0,16
Sicherheitsfunktion SIL3, TOvV 4 SIL3, TOv 4 SIL3, TOV 4 -

Bauart Membran-Schaltelement, weich dichtend, mit Rickstellfeder

Arbeitsmedium

Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen %, gedlte Luft oder nicht aggressive

Gase 9
Arbeitsdruck max. é bar
Ausgangssignal Arbeitsdruck
Umgebungstemperatur 2 —45...+80 °C
Anschluss G Va oder Va NPT
Gewicht ca. 570 g (Standardausfihrung)

Der Luftdurchfluss bei p; = 2,4 bar und p, = 1,0 bar kann nach folgender Formel berechnet werden: Q =

Kys x 36,22 in m3/h

Die zuldssige Umgebungstemperatur des Magnetventils ist abhéingig von der zuldssigen Umgebungstemperatur der
Komponenten, der Zindschutzart und der Temperaturklasse.

Sicherheitsintegritéitsstufe SIL gemdf3 IEC 61508

Sicheres Freigeben oder Sperren der Druckluftversorgung
Bei inferner Zufilhrung der Hilfsenergie
Bei externer Zufihrung der Hilfsenergie

22
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Magnetventil mit einseitiger Betdtigung, Kys-Wert 4,3, mit Gewindeanschluss

. i ! . ] _— 5/2-Wege- 6/2-Wege-

Schaltfunktion 3/2-Wege-Funktion | 3/2-Wege-Funktion Funkfion Fonkfion?)

1,9 (4-3) 1,9 (4-3) 1,9 (4-3) 1,9 (4-3)
Kys-Wert 1 1.5 (3-4) 1.5 (3-4) 1.5 (3-4) 1.5 (3-4)
(Durchflussrichtung) 4,3 (3-5) 4,3 (3—5) 4,3 (3—5) 4,3 (3-5)

4,7 (5-3) 4,7 (5-3) 4,7 (5-3) 4,7 (5—-3)
Umgebungstemperatur 2 -20...480 °C -45...+80 °C -20...+80 °C -20...+80 °C
Sicherheitsfunktion SIL3), TOV 4 SILY, TV 4 - -
Bauart Sitzventil mit Membranantrieb, weich dichtend, mit Riickstellfeder

Gehii Aluminium, pulverbeschichtet, grau-beige RAL 1019
enavse 1.4404 (Sonderausfihrungen vgl. Kap. 2.2)
Werkstoff Membran | Chlorbutadien Silikonkautschuk Chlorbutadien Chlorbutadien
Dichtungen | Chlorbutadien Silikonkautschuk Chlorbutadien Chlorbutadien
Schrauben 1.4571
Ansteverung einseitig angesteuert mit einem Vorsteuerventil, K,s-Wert 0,16
Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, oder Stickstoff 4!
Arbeitsmedium Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, gedlte Luft oder nicht aggressive
Gase 9

Arbeitsdruck max. 10 bar (4-3, 3=5) [ 10 bar (4—=3, 3=5)| 10 bar (beliebig) 10 bar (beliebig)
(Durchflussrichtung) 2 bar (beliebig) 2 bar (beliebig) 2 bar (beliebig) 2 bar (beliebig)

. . >107 (6 bar) =106 (6 bar) =107 (6 bar) >107 (6 bar)
Schaltspiele (Arbeitsdruck) 210¢(10bar) | 2105(10bar) | =10¢(10bar) | 2106 (10 bar)
Anschluss G V2 bzw. V2 NPT
Gewicht ca. 585 g (Standardausfihrung) 1100 g (Standardausfihrung)

- Der Luftdurchfluss bei p; = 2,4 bar und p, = 1,0 bar kann nach folgender Formel berechnet werden: Q =

Kys x 36,22 in m/h

2 Die zulassige Umgebungstemperatur des Magnetventils ist abhdngig von der zuldssigen Umgebungstemperatur der

Komponenten, der Zindschutzart und der Temperaturklasse.
3 Sicherheitsintegritdtsstufe SIL gemaf3 IEC 61508
4 Sicheres Freigeben oder Sperren der Druckluftversorgung
5 Bei interner Zufihrung der Hilfsenergie
¢ Bei externer Zufihrung der Hilfsenergie
7} Verbindungsschlauch zwischen den Verstarkerventilen aus Polyamid, vgl. MaBBbild auf S. 32 und Maf3bild auf

S.33
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Magnetventil mit einseitiger Betdtigung, Ks-Wert 2,0 oder 4,3, mit NAMUR-Lochbild

Schaltfunktion 3/2-Wege-Funktion mit Abluftriickfihrung
onnimaied| 3 | B | e | e
Umgebungstemperatur 2 -20...+80 °C -45...+80 °C -20...+80 °C -45...+80 °C
Sicherheitsfunktion SIL3, TOV4 SIL3, TOv 4 SIL3), TOV4 SIL3, TOv 4
Bauart Sitzventil mit Membranantrieb, weich dichtend, mit Rickstellfeder
Gehéiuse A|um“inium, pulverbe.schichtet, grau-beige RAL 101 9 oder Ematal - je nach
Ausfihrung, vgl. Artikelcode - 1.4404 (Sonderausfihrungen vgl. Kap. 2.2)
Werkstoff Membran Chlorbutadien Silikonkautschuk Chlorbutadien Silikonkautschuk
Dichtungen Chlorbutadien Silikonkautschuk Chlorbutadien Silikonkautschuk
Schrauben 1.4571
Ansteuerung einseitig angesteuert mit einem Vorsteuerventil, Ks-Wert 0,16

Arbeitsmedium

Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, oder Stickstoff 5!
Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, gedlte Luft oder nicht

aggressive Gase ¢

Arbeitsdruck max. 10 bar 10 bar 10 bar 10 bar
. . =107 (6 bar) >106 (6 bar) =107 (6 bar) =107 (6 bar)
Schaltspiele {Arbeitsdruck) 2106(10bar) | 2105(10bar) | =10¢(10bar) | 2105 (10 bar)

G Va bzw. Va NPT,

NAMUR-Lochbild V4”7,

Zuluft G% G 2 bzw. V2 NPT, NAMUR-Lochbild 72" 7)
Anschluss V2 bror 1 Mol Va7

Ablufy 372 b2 Y NPT RAMURASCSTE V27 1, b, 2 NPT, NAMUR-Lochbild Y47
Gewicht ca. 1380 g (Standardausfihrung) 1500 g (Standardausfihrung)

" Der Luftdurchfluss bei p, = 2,4 bar und p, = 1,0 bar kann nach folgender Formel berechnet werden: Q =

Kys x 36,22 in m3/h

2 Die zuldssige Umgebungstemperatur des Magnetventils ist abhéingig von der zuldssigen Umgebungstemperatur der
Komponenten, der Zindschutzart und der Temperaturklasse.

3 Sicherheitsintegritdtsstufe SIL gemdf IEC 61508

4 Sicheres Freigeben oder Sperren der Druckluftversorgung

5 Bei interner Zufihrung der Hilfsenergie

¢ Bei externer Zufiihrung der Hilfsenergie

7). NAMUR-Lochbild gemdf3 VDI/VDE 3845
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Magnetventile mit einseitiger Betatigung, Ks-Wert 1,4 oder 2,9
. 3/2-Wege-Funktion mit .
Schaltfunktion Ablufirickfhrung 5/2-Wege-Funktion
Kys-Wert ) 1,4 oder 2,9
Sicherheitsfunktion TOV 2 (bei Kys-Wert 1,4) -
Bauvart Kolbenschieber, metallisch dichtend, iberschneidungsfrei, mit Riickstellfeder
Gehéiuse Aluminium, pulverbeschichtet, grau-beige RAL 1019
! 1.4404 (Sonderausfihrungen vgl. Kap. 2.2)
Werkstoff Dichtungen Silikon
Filter Polyethylen
Schrauben 1.4571
einseitig angesteuert mit einem Vorsteuerventil, K s-Wert 0,01 (bei 1,4) oder Kys-
Ansteverung Wert 0,16 (bei 2,9)
Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, oder Stickstoff 3,
Arbeitsmedium Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, gedlte Luft oder nicht aggressive
Gase ¥
Arbeitsdruck max. 6 bar 3 oder 10 bar 4
Umgebungstemperatur 9 -45...+80 °C
Schaltspiele >2x 107
Kys-Wert 1,4 G Va4 bzw. 4 NPT, NAMUR-Lochbild ¢!
Anschluss
Kys-Wert 2,9 G 2 bzw. V2 NPT, NAMUR-Lochbild ¢!
Kys-Wert 1,4 485 g (Standardausfihrung)
Gewicht ca.
Kys-Wert 2,9 1760 g (Standardausfihrung)

1 Der Luftdurchfluss bei p; = 2,4 bar und p, = 1,0 bar kann nach folgender Formel berechnet werden: Q =

Kys x 36,22 in m3/h

2 Sicheres Freigeben oder Sperren der Druckluftversorgung

3 Bei interner Zufihrung der Hilfsenergie

4 Bei externer Zufihrung der Hilfsenergie

5 Die zuldssige Umgebungstemperatur des Magnetventils ist abhdngig von der zuldssigen Umgebungstemperatur der
Komponenten, der Zindschutzart und der Temperaturklasse.

¢ NAMUR-Lochbild gemaf3 VDI/VDE 3845

EB 3963

25



Aufbau und Wirkungsweise

Magnetventile mit beidseitiger Betatigung, Kys-Wert 1,4 oder 2,9
5/3-Wege-Funktion mit 5/3-Wege-Funktion mit
Schaltfunkii 5/2-Wege-Funkfion mit federzentrierter federzentrierfer
chalifunidion zwei rastenden Stellungen | Mittelstellung, Anschlisse 2 | Mittelstellung, Anschlisse 2
und 4 verschlossen und 4 entliftet
Kys-Wert 1) 1,4 oder 2,9 1,4 (2,9 auf Anfrage) 1,4 (2,9 auf Anfrage)
Sicherheitsfunktion TOV 2 (bei Kys-Wert 1,4) - TOV 2 (bei Kys-Wert 1,4)
Bauart Kolbenschieber, metallisch dichtend, iberschneidungsfrei
Gehdiuse Aluminium, pulverbeschichtet, grau-beige RAL 1019
y 1.4404 (Sonderausfihrungen vgl. Kap. 2.2)
Werkstoff Dichtungen Silikon
Filter Polyethylen
Schrauben 1.4571
beidseitig angesteuert mit zwei Vorsteuerventilen, Kys-Wert 0,01 (bei 1,4) oder K-
Ansteverung Wert 0,16 (bei 2,9)
Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, oder Stickstoff 3!,
Arbeitsmedium Instrumentenluft, frei von aggressiven Bestandteilen, gedlte Luft oder nicht aggressive
Gase 4
Arbeitsdruck max. 6 bar 3 oder 10 bar 4
Umgebungstemperatur 9 -45...480 °C
Schaltspiele =2x 107
Kys-Wert 1,4 G Va bzw. a4 NPT, NAMUR-Lochbild ¢!
Anschluss
Kys-Wert 2,9 G 2 bzw. 2 NPT, NAMUR-Lochbild ¢!
Kys-Wert 1,4 685 g (Standardausfihrung)
Gewicht ca.
Kys-Wert 2,9 2180 g (Standardausfihrung)

' Der Luftdurchfluss bei p, = 2,4 bar und p, = 1,0 bar kann nach folgender Formel berechnet werden: Q =

Kys x 36,22 in m3/h

2 Sicheres Freigeben oder Sperren der Druckluftversorgung
3 Bei interner Zufihrung der Hilfsenergie
4 Bei externer Zufihrung der Hilfsenergie
) Die zuldssige Umgebungstemperatur des Magnetventils ist abhéngig von der zuldssigen Umgebungstemperatur der

Komponenten, der Ziindschutzart und der Temperaturklasse.
8 NAMUR-Lochbild gemaf3 VDI/VDE 3845
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Tabelle 1: Zusammenstellung der erteilten Ex-Zulassungen

Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963 | Zulassung Zindschutzart
Nummer  PTB O1 ATEX 2085
ATEX I 2G Ex ia IC T6..74 Gb
Datum 2019-11-18
Nummer  2020322307003489
Datum 2020-12-11 ExiallCT4 ~Té
giltig bis  2025-12-10
CCC Ex
Nummer  021322307003631
Datum 2021-01-08 Exia ICT4 ~T6
giltig bis  2026-01-07
Nummer RU C-DE.HA65.B.00806/20
1 EAC (GOST) Datum 2020-11-10 1Exia ICT6..T4 Gb X
giltig bis  2025-05-11
Nummer  13-KB4BO-0039
KCS Datum 2013-01-31 Ex ia ICT6/T5/T4
gillig bis  2023-01-31
Nummer  ZETC/37/2021
Datum 2021-07-26 Il 2G Ex ia IC T6 Gb
giltig bis  2024-07-25
TR CMU 1055
Nummer  ZETC/111/2021
Datum 2021-08-25
giltig bis  2024-08-24
Nummer 1607857 Ex ia IIC T6; Class |, Zone 0;
CSA Class 1,11, Div.1, Groups A B,C,D,EFG;
Datum 2005-09-16 Class 1,11, Div.2, Groups A,B,CDEFG
3 Nummer 3020228 Class I, Zone 0 AEx ia IIC
Class 1,111ll;Div.1, Groups A B,C,D,EFG
FM Class 1,Div.2, Groups A B,C,D;
Datum 2015-10-12 Class II, Div,2 Groups F.G; Class Ill;
Type 4X
ATEX Nummer  PTB 01 ATEX 2086 X 11 3G Ex nA Il T6 Ge
Datum 2014-04-17 I 3G Ex ic IC T6 Gc
Nummer  ZETC/37/2021
I 3G Ex ic IC T6 Gc
8 Datum  2021-07-26 1l 3G Ex nA Il T6 Ge
giltig bis  2024-07-25
TR CMU 1055
Nummer ZETC/111/2021
Datum 2021-08-25
giltig bis  2024-08-24
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Aufbau und Wirkungsweise

3.3 MaBe in mm

Magnetventile ohne Gewindeanschluss

Typ 3963-xxx0x4541:
Vorsteuerventil, Kys-Wert 0,01

31 38 _ 61 31

il I e il B
. M20x 1,5

| S (T

(i

62 62

63

Kabelver-

schraubung

M20x 1,5
—

Typ 3963-xxx0x414:
Vorsteuerventil, Kys-Wert 0,16
31 38 ) 61 31
[ Verschluss- ‘ ‘
i schraube -
: M20x 1,5

I

62 62

Kabelver-
schraubung
M20x1,5
—
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Aufbau und Wirkungsweise

Magnetventile mit Gewindeanschluss

Typ 3963-xxx1x11:
5/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K,s-Wert 0,16
@ M3/6 mm tief

+

28
38
48

Unteransicht Anschlussplatte .
® M4/7 mm tief -

® @3 mm/3,5 mm tief

62
) 61 31 38 31
W Kabelver- ; Lﬂﬂ Verschluss- F_
schraubung . schraube
M20x 1,5 M20x 1,5

124

BE T ] 10
|

1.3 2.3 25 Y15
9 el
& ¥ &la | & 7 &l
40 f 40 f
62
Typen 3963-xxx0x11/-xxx0x12:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K,s-Wert 0,16 oder 3,2
Unteransicht Anschlussplatte
® M4/7 mm tief
@ M3/6 mm tief
® @3 mm/3,5 mm tief -+ %@ <
62
61 31 38 31
Kabelver- Verschluss-
SCthbU”Q - schraube
M20x1,5 M20x 1,5
3 @
| .
‘ =
L ‘ & [ | D1
9(4
O T e | ool
40 f ' 40 f
Anschluss 9 bei Typ 3963-xxx0x11x0xxxx 62
Anschluss 4 bei Typ 3963-xxx0x12xxxxxx Anschliisse 9 und 5 bei Typ 3963-xxx0x12xxxxxx
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx8x11:
6/2-Wege-Magnetventil, einseitig angesteuert, Kys-Wert 0,16

Unteransicht Anschlussplatte
® M4/7 mm tief
@ M3/6 mm tief

M20x 1,5

Y

®
}4 .

Fan) L
@Gy‘é S
(o202
AV tﬁ
16 16

Typen 3963-xxx0x314/-xxx0x324:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angesteuert, K,s-Wert 0,16 oder 0,32, fiir Montage mit Verbindungsblock an
Hubantrieb

Kabelver-
SCI'"'GUbUng

61

31

® @3 mm/3,5 mm tief BL
62
) 61 31 38 31
Kabelver- ‘ ‘ Verschluss-
schraubung - schraube
M20x 1,5 M20x 1,5
o
o~
\ 9
l.4€> 24 ,?:)
i ‘ <& o
13 23 o N €3 IS
oo 25| 157 %
{3* A\ 9 ! N
25 f 40
42 62

60

Verschluss-
schraube

M20x 1,5

108,5

®
225 |

* Montage an Verbindungsblock mit
2 Schrauben M5 x 60 DIN 912
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx0x14:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, Kys-Wert 4,3
64 29 38 31
Kabelver- Verschluss-
schraubung J Lm:1 schraube
M20x 1,5 - M20x 1,5
Verschluss-
stopfen G 2
\H &
| |
« = D
\——4\
I 7D s
14 3‘231 " N
=% ]
33 \fq 5 %:
& Z1] N 3
B A721 ] 21
53 35
65
EB 3963
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx1x14:
5/2-Wege-Magnetventil, einseitig angesteuert, Kys-Wert 4,3

64 29

o —e Verschluss- Kabelver- : "

schraube schraubung i i

M20x 1,5 M20x 1,5
Verschluss-
rﬁ_ ) stopfen G 2 d
‘ m ” g
q 1l e
= Gl
D s - B
’ ﬁq “ ‘ P er
NN e 3 | =
ﬁﬁ It ? Rl 3
= o
™ J.U-L ™
38 | Gl ] 21|
100 53 |35
135 11

64

OO0\

=

32 EB 3963



Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx8x14x1:
6/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, Kys-Wert 4,3

HE:% Verschluss- Kabelver- :
schraube schraubung :
M20x 1,5 M20x 1,5 ‘ 1
5 e

Verschluss-
t - t stopfen G 2

194

@

=
]
j

U
@ Mé
94,5
=
P
m—
No

53

G
%f
=

%ﬂ7 Q
Jo JEESS
e | &
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx0x13/-xxx1x13:
3/2- oder 5/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K,s-Wert 1,4

61 31

Kabelver- T Verschl
schraubung ‘ m ehrsc l:ss-
schraube
M20x1,5 M20x 1,5
ERC oF
Verschluss-
stopfen G V2

122

oy =

N Tu‘
22
44‘,4

47

32 14
50,8

Anschluss 5 ist bei der 3/2-Wege-Funktion verschlossen

Typ 3963-xxx2x13/-xxx3x13/-xxx5x13:
5/2- oder 5/3-Wege-Magnetventil, beidseitig angestevert, Kys-Wert 1,4

14 56
61 31 17
Kabelver- ‘ : Verschluss-
schraubung ' hraub
M20x 1,5 - - : . . i/c\23]i 165
Verschluss- ‘ &
stopfen G 2 2 Int -
—J ‘ 219 ( % }9 r
7S .
4.3 %WK] o
B /o
i 15 e
Q@
N
| ooy —|—
n Q
=11/ 27N\ () |
Eli v &)
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Aufbau und Wirkungsweise

Magnetventile mit Gewindeanschluss fir Hubantriebe mit NAMUR-Rippe

Typ 3963-xxx0x22:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, Ks-Wert 0,32

Unteransicht Adapterplatte 70 |] 2
11 8.4
| S
S TN
61 31 38 31
= =T = ! Verschluss- =T
WJ ﬂ 1 SChI’GUbe r ﬂ
! M20x 1,5
o ‘ ‘ 73 KcLbelvsr- rH-[ e
(=<} schraubung
‘ M20x 1,5 LEH: ‘ 3
3 ts | v Ve
DD \ G ml \N
o[ 19 | 8 @ | ¥
— ;o) — =
40 168N T f 40
62 60°
Typ 3963-xxx0x01/-xxx1x01:

3/2- oder 5/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K,s-Wert 0,16
61 31

38 31
; ; : : Verschluss-
it EEﬁ" il schrcube
M20x 1,5
U U ™
| Kabelver- rﬁ-[ © “HI ( )
< schraubung LH_[
. M20x 1,5 g '
‘ 24 _ o ! Va
| i 3 o
62 f i f
13 23
NAMUR-Befestigungsebene
26 |
69 |
36 25
atm |
(; N
- b | ON[ O
j - | |0
50 4o
.
f
EB 3963
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Aufbau und Wirkungsweise

NAMUR-Befestigungsebene
96 [

69 |
36 25
——
(; : N
- % IslisA
T | ™0
50 4o
J

Typ 3963-xxx0x02:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angesteuert, Kyg-Wert 0,32
61 31 38 31
1 F ﬁ Verschluss-
schruube
M20x1,5
‘ i Kabelver- - pu B
schraubung
Al | M20x 1,5 -
va 2.3 9
N | far
§| ) - ‘% 3 N D
5 185 f 1y f 62
62 1.3 23

36
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Aufbau und Wirkungsweise

Magnetventile mit NAMUR-Lochbild fir Schwenkantriebe

Typ 3963-xxx8x01:
6/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K s-Wert 0,16

61 31 38 31
F__ﬁ ‘ Lﬂﬂ Verschluss-
A SCI'H'GUbE
‘ ‘ M20x 1,5
1 |
| E :
' S
|
‘ Vo)
‘ 14 24 24 % 25 \J 15 L
oo & | Sldn
f L1 s 62 s f
24 |25 36
) 32 25 56
NAMUR-
Befestigungsebene
Kabelver- &
schraubung ,_@m_\
M20x 1,5
i
o ~
H 3
NG
Z
Typ 3963-xxx0x03/-xxx1x03:
3/2- oder 5/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K,s-Wert 1,4
72
61 31 34 38
Kabelver- ‘ ‘
schraubung
M20x 1,5
N | _ | Verschluss- iz}
schraube
N M20x1,5 31 ~
Int =
Eo @ 71
5 | 53 Vélﬂ 5
— 1 1
I 4 Nl < 1P (a\<] /a
o~ 't
ST S
t fan)
3 HD S
[N
[ ]
32 16 ]
50,8 29
Anschluss 5 ist bei 3/2-Wege-Funktion verschlossen 36

EB 3963 37



Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx0x07:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, K,s-Wert 2,0

61 31
Kabelver- : : Verschluss-
schrﬂubung . SChTCIUbe
M20x 1,5 —

M20x 1,5

Verschluss- |
stopfen 14"

19,

207
<

‘ G (NPT) Va
@ );v Zylinderschraube
— ‘ G s ol D 1SO 4762 ~ M6 x 60 mit
A 3 <l T Federring DIN 128-A5
NAMUR- @%ﬁ
J 5 Schnittstelle 14" M ! I
7 I G ¥ "7:“7 ‘
5, :‘
AN G (NPT) 12 126
63 32
62 <]
Typ 3963-xxx0x04:
3/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, Kyg-Wert 4,3
61 31
Kabelver- } } Verschluss-
schraubung ~ ~ schraube
M20x 1,5 ‘ } ‘ M20x 1,5
Verschluss- /E7 ‘ © fh[EP s
stopfen V4" ‘ b oL/ k. G (NPT) V2

Zylinderschraube
ISO 4762 - M6 x 60 mit
Federring DIN 128-Aé

NAMUR-
Schnittstelle 12"

17‘ .
‘o-
72

21,520

G (NPT) V2

\
2|5 ———@Jﬁ@
& 2.
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx1x06:
5/2-Wege-Magnetventil, einseitig angestevert, Kys-Wert 2,9

61 31

Kabelver- 1 Verschluss-
schraubung i ‘ schraube
M20x1,5 T I T M20x1,5

\ Q
o
2 ext 9.
Verschluss- T ‘ i"'E)]G Va
stopfen V4" T
N
N A
Al T 1 by
! O
|86 - i
3E‘1 - NAMUR-
Schnittstelle T
o .
T
45 1
66 24
49
71
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx2x03/-xxx3x03/-xxx5x05:
5/2- oder 5/3-Wege-Magnetventil, beidseitig angestevert, Kys-Wert 1,4

61 31

Kabelver-
schraubung
M20x 1,5

T
N\ Verschluss-
[ - SCthUbe T
L/ ™\ M20x1,5 3

T
&

(SumAns;

122

Int

44,4
N7 \7 NIE
. B
S
47

1
S

122

1 O T
RO O }
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Aufbau und Wirkungsweise

Typ 3963-xxx2x06:
5/2-Wege-Magnetventil, beidseitig angestevert, K s-Wert 2,9

61 . 31
Kabelver- [ Verschluss-
SChrGUbUng . SChrUUbe
M20x 1,5 M20x 1,5

Verschluss- : ‘
stopfen V4"

170

il

Al
Al VT

20

NAMUR-
Schnittstelle E S

Verschluss-
stopfen 14" ‘

all
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Vorbereitende MaBnahmen

4 Vorbereitende MaBnahmen

Nach Erhalt der Ware folgende Schritte

durchfihren:

1. Lieferumfang kontrollieren. Gelieferte
Ware mit Lieferschein abgleichen.

2. Lieferung auf Schaden durch Transport
prifen. Transportschdden an SAMSON
und Trqnsportunternehmen (vgl.
Lieferschein) melden.

4.1 Auspacken

© HINWEIS

Beschddigung des Magnetventils durch

eindringende Fremdkérper!

> Wenn das Magnetventil
weitertransportiert oder eingelagert
wird, Verpackung nicht entfernen.

= Schutzfolien/Schutzkappen erst direkt
vor dem Anbau am Ventil entfernen.

Vor dem Anbau des Magnetventils folgende
Schritte durchfihren:

1. Magnetventil auspacken.

2. Verpackung sachgemdf entsorgen.

4.2 Llagern

O HINWEIS

Beschédigungen des Magnetventils durch

unsachgeméBe Lagerung!

= Lagerbedingungen einhalten. Ggf.
Ricksprache mit SAMSON halten.

Lagerbedingungen

- Mcgnetventi| vor duf3eren Einflissen wie
z. B. Stoflen, Schldgen und Vibrationen
schitzen.

— Korrosionsschutz (Beschichtung) nicht
beschadigen.

- Magnetventil vor Ndsse und Schmutz
schiitzen. In feuchten RGumen
Kondenswasserbildung verhindern. Ggf.
Trockenmittel oder Heizung einsetzen.

- Lagertemperatur entsprechend der
zuldssigen Umgebungstemperatur (vgl.
technische Daten, Kap. 3.2) einhalten.

- Magnetventil mit geschlossenem Deckel
und luftdicht verpockt |agern.

5 Montage und Inbetriebnahme

O HINWEIS

Fehlfunktion durch fehlerhafte Inbetrieb-

nahme!

= Inbetriebnahme nur in der angegebenen
Reihenfolge durchfihren.

Im Folgenden werden Tatigkeiten aufgefihrt,
die fir Anbau, Installation und
Inbetriebnahme des Magnetventils
notwendig und in der angegebenen
Reihenfolge auszufihren sind.

1. Schutzkappen von den pneumatischen
Anschlissen entfernen.

2. Magnetventil anbauen.
= ab Kap. 5.1
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3. Pneumatische Installation vornehmen.
= ab Kap. 5.2

4. Elektrische Installation vornehmen.
= ab Kap. 5.3

5.1

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch Bersten von

Bauteilen und Herausspritzen von Medium

unter hohem Druck!

= Anlagenteil vor Montage drucklos
machen.

Montage

O HINWEIS

Avufheben der geforderten Schutzart!
= Gerdt nur mit montiertem Gehdusedeckel
und angebauten Abluftfiltern betreiben.

Einbaubedingungen
- Die Einbaulage der Gerdte ist beliebig.

— Der Filter im Gehausedeckel und die
Kabelverschraubung missen senkrecht
nach unten oder, wenn das nicht maglich
ist, waagerecht montiert werden.

- Bei der Montage darauf achten, dass
Uber dem Gehdusedeckel ein Freiraum
von =300 mm bleibt.

— An Einsatzorten, in denen mit
mechanischer Beschadigung der
Gehduse zu rechnen ist, sind die
Gehduse mit einem zusdtzlichen Schutz
zu versehen.

Montage und Inbetriebnahme

5.1.1

Typen 3963-XXXXX11/-XXXXX12
Zubehor

Tragschienenmontage

Bestell-Nr.
1400-5930
1400-5931

Befestigungssockel G-Schiene 32

Befestigungssockel Hutschiene 35

2 Magnetventil auf zwei
Befestigungssockeln fir G-Schiene 32
gemdf3 EN 50035 oder Hutschiene 35
gemdf3 EN 50022 montieren.

G-Schiene 32
38

|
[ M3 x 8 DIN 84
L L

[l

| ro71
HE

063

Hutschiene 35
38

i T
%:/—M:;XBD"\‘SA
ﬂl b

T
063

Bild 2:  Tragschienenmontage

EB 3963
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Montage und Inbetriebnahme

5.1.2 Wandmontage

Typen 3963-XXXXX11/-XXXXX12
Zubehor Bestell-Nr.
Montageplatte 1400-6726

= Magnetventil auf Montageplatte fir
Wandaufbau montieren.

<] 48

|

L]
o 19 -0+ 9]
!

|
1
063
82
94

M4 x 8 DIN 912

Bild 3:  Wandmontage

5.1.3 Montage an
Schwenkantriebe mit
NAMUR-Lochbild

Typen 3963-XXXXX0X

Die zur Montage bendtigten Schrauben sind

im Lieferumfang enthalten.

= Vor Montage des Magnetventils die
korrekte Lage der zwei O-Ringe priifen.

= Am Anschlussflansch des
Schwenkantriebs die Wirkrichtung mit
einem Kodier-Gewindestift M5 x 10
DIN 916 festlegen.

= Magnetventil mit zwei Schrauben

M5 x 35 1SO 4762 direkt an
Schwenkantrieb montieren.

Typen 3963-XXXXX13/-XXXXX14

= Magnetventil Gber
Durchgangsbohrungen mit Schrauben
befestigen, vgl. Abmessungen des

entsprechenden Magnetventils in
Kap. 3.3.

+

O
&1
e ah

N4
32

b

T
,__Kodier-Gewindestift

GVa

12

M5

Bild 4:

Montage an Schwenkantriebe mit

NAMUR-Lochbild
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Montage und Inbetriebnahme

1.3 ‘ 2.3

o
T
%_44

ol gT
25
25 12| 12
a3 O €
(™) -+
M8x35DIN912—//w 12 @ "
1.3 M5 ?[

Bild 5: Montage mit Adapterplatte an Hubantriebe mit NAMUR-Rippe gemdf3 IEC 60534-1

= i
— ),
‘ O D gﬁ@

M) |84,
—_—

45

Antriebsfliche | Anschluss | A | Bestell-Nr. Antriebsfléche Anschluss | Bestell-Nr.
2 1 1 - 2
175/240 cm? | G Ve/Vs | 64 | 1400-6759 :300 o’ Gu/m | 14006736
350/355cm2 | G ¥%/% | 75 | 1400-6761 00 em? - 60 mm
700/750 cm? | G346/ | 64 | 1400-6735 1400 cm? - 120/250 mm . g
2800/2 x 2800 cm? G1/% | 1400-6737

Bild 6: Montage mit CrNiMo-Rohrverschraubung an Hubantriebe
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Montage und Inbetriebnahme

5.1.4 Montage an
Hubantriebe mit
NAMUR-Rippe

Typen 3963-XXX002

= Magnetventil mit der im Lieferumfang
enthaltenen Schraube M8 x 35
ISO 4762 befestigen.

Typen 3963-XXX0X0

= Magnetventile mit Adapterplatte (Bild 5)
an Hubantriebe montieren.

Bei gleichzeitigem Anbau von
Stellungsreglern oder Grenzsignalgebern an
Hubantriebe mit Nennweite <DN 50 ist ein
Traiger (Bestell-Nr. 0320-1416) erforderlich.

5.1.5 Montage mit CrNiMo-
Rohrverschraubung an
Hubantriebe

Typen 3963-xxxxx11

(auBer Typen 3963xxx1011/-xxx8011)

Montage an Typ 3271 oder 3277 gemaf3
Bild 6 und Einbau- und Bedienungsanleitung
der Hubantriebe:

» EB 8310-X

5.1.6 Montage an
Verbindungsblock fir
Hubantrieb Typ 3277

Typen 3963-XXXXX3X

Die Typen 3963-XXXXX3X sind fir den
gemeinsamen Anbau des Magnetventils mit
einem Stellungsregler Typ 3730-X, 3731-X,
3766, 3767, 378X oder 3793 an
Hubantrieb Typ 3277 geeignet (Bild 7).

Die zur Montage bendtigten Schrauben sind
im Lieferumfang enthalten.

= Vor der Montage die korrekte Lage der
vier O-Ringe an der Anbaufldche prifen.
= Magnetventil mit zwei Schrauben
M5 x 55 1SO 4762 befestigen.

= Montagehinweise zu Antrieb und
Stellungsregler beachten.
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Montage und Inbetriebnahme
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Typ 3963-XXX0X3 | | Verbindungsblock,
; G Vs (Bestell-Nr. 1400-8817),

s NPT (Bestell-Nr. 1400-8818)
mit Verrohrungssatz fir Antrieb
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Bild 7: Verbindungsblock fiir Hubantrieb Typ 3277
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Montage und Inbetriebnahme

5.2 Pneumatischer Anschluss

A\ WARNUNG

Verletzung durch Uberdruck im Geréit!

= Vor Reparatur- und Wartungsarbeiten
am Gerdit die zu 6ffnenden Anschlusslei-
tungen drucklos schalten!

Der pneumatische Anschluss erfolgt
entsprechend der Gerdteausfihrung Gber
Gewindebohrungen mit G- oder NPT-
Gewinde.

= Anschlussleitungen und Verschraubungen
fachgerecht verlegen und montieren.

= Anschlussleitungen und Verschraubungen
regelmafig auf Undichtigkeiten und
Beschadigungen priifen und
gegebenenfalls in Stand setzen.

= Der Kg-Wert eines vorgeschalteten
Druckminderers muss mindestens um den
Faktor 1,6 grofer sein als der Kys-Wert
des Magnetventils.

= Die Abluftanschliisse gegen Eindringen
von Wasser und Schmutz durch Filter
oder andere geeignete MafBnahmen
schijtzen.

5.2.1 Auslegung der

Anschlussleitung

= Die minimal erforderliche Nennweite der
Anschlussleitung der Tabelle auf
Seite 48 entnehmen.

Die Werte gelten fir eine Anschlusslange
<2 m. Bei einer Anschlussléinge =2 m eine
groflere Nennweite vorsehen.

Nennweite (Anschlussldnge <2 m)
0,16 2,0
Kys-Wert 0.32 1,4 43 _
Anschluss
Bruck 4 Tund 3 4 9
>1,4bar | >DN 6 | =DN8 | =DN 10
>2,5 bar =DN 6 =DN 8 =DN 4
>DN 4
=6 bar >DN 4 | =DN 6
Typen 3963-XXXX0X3/-XXXX014

Bei diesen Gerdten kann wie folgt Gberprift
werden, ob die Nennweite der
Anschlussleitung ausreichend ist:

1. Gewindestopfen von Anschluss 9
abschrauben und ein Manometer
anschliefen.

2. Bei einem Druck von 21,3 bar wéhrend
des Schaltvorgangs ist die Nennweite
der Anschlussleitung ausreichend.
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5.2.2 Druckluftqualitét

Erstickungsgefahr durch Verdréngung von

Atemluft bei Verwendung von Stickstoff in

unbeliifteten RGumen!

> Abluft der Vorstever- und
Verstarkungsventile iber eine
Sammelleitung nach aufBen ableiten.

O HINWEIS

Beschddigung des Magnetventils durch
Uberschreiten des maximalen
Arbeitsdrucks!

2 Max. Arbeitsdruck beachten, vgl. techni-

sche Daten, Kap. 3.2!

2 Arbeitsdruck ggf. durch einen Druckmin-

derer begrenzen.

O HINWEIS

Fehlfunktion durch Nichtbeachten der

geforderten Luftqualitéit!

= Nur trockene, 6l- und staubfreie Zuluft
verwenden.

= Wartungsvorschriften fir vorgeschaltete
Reduzierstationen beachten.

= Luftleitungen vor Anschluss grindlich
durchblasen.

Montage und Inbetriebnahme

Arbeitsmedium fir das Verstarkerventil
Bei interner Zufihrung der Hilfsenergie:

- Instrumentenluft frei von aggressiven
Bestandteilen oder Stickstoff

— Betriebsdruck 1,4 bis é bar

Bei externer Zufihrung der Hilfsenergie iber

Anschluss 4 und Kys-Wert 1,4 oder 4,3:

— Instrumentenluft frei von aggressiven
Bestandteilen, gedlte Luft oder nicht
aggressive Gase

— Betriebsdruck O bis 10 bar

Bei externer Zufihrung der Hilfsenergie iber
Anschluss 9:

- Instrumentenluft frei von aggressiven
Bestandteilen, gedlte Luft oder nicht
aggressive Gase

— Betriebsdruck O bis 6 bar

EB 3963
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Montage und Inbetriebnahme

Hilfsenergie fir das Vorsteuerventil 3. Platte ® und Wendedichtung @ an der

— Instrumentenluft frei von aggressiven Verbindungsplatte befestigen.

Bestandteilen oder Stickstoff

i Inf
— Betriebsdruck 1,4 bis é bar —

Bei diesen Magnetventilen muss die
Flachdichtung entsprechend ,,Interne

2 Zufiihrung iber Anschluss 4” eingelegt sein,
PartikelgroBe/ Olgehalt Drucktaupunkt Vgl. Bild 10.

Druckluftqualitdt gemaB DIN 1SO 8573-1

-anzahl
Klasse 4 Klasse 3 Klasse 3
-20 °C/10 K unter
<5 pm und <1 mg/m? der niedrigsten zu

1000/m3

erwartenden Um-
gebungstemperatur

5.3 Umstellung auf externe
Zufihrung der Hilfsenergie
Uber Anschluss 9 T
Soll mit dem Magnetventil das ©
Ausgangssignal (0 bis 6 bar) eines
Stellungsreglers geschaltet werden, muss die n

Hilfsenergie extern Gber Anschluss 9
zugefihrt werden.

Typen 3963-XXXX0X4/-XXXXXX7

Bei diesen Iv.\qg.netver.\tﬂer:\ wird, Wenn nicht Bild 8: Umstellung auf externe Zufihrung der
anders spezifiziert, die Hilfsenergie iber Hilfsenergie -

Anschluss 4 intern zugefihrt. Die Umstellung Typen 3963-XXXXOX4/-XXXXXX7

auf externe Zufishrung ber Anschluss 9 ist
wie folgt durchzufihren:

1. Platte @ und Wendedichtung @ nach Typ 3963- 0X3/- 006
Lésen der Zylinderschraube von der Bei diesen Magnetventilen wird, wenn nicht
Verbindungsplatte abnehmen. anders spezifiziert, die Hilfsenergie iber

Anschluss 1 oder 3 intern zugefihrt. Die
Umstellung auf externe Zufishrung iiber
Anschluss 9 ist wie folgt durchzufihren:

2. Wendedichtung @ um 90° drehen. Die
Zunge der Wendedichtung @ liegt dann
im Plattenausschnitt ,9”.
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Montage und Inbetriebnahme

1. Platte ©® und Wendedichtung @ nach auf externe Zufishrung iber Anschluss 9 ist

Losen der Zylinderschraube von der wie folgt durchzufihren (Bild 10):

Verbindungsplatte abnehmen. 1. Gehdusedeckel nach Lésen von vier
2. Wendedichtung @ um 180° wenden. Zylinderschrauben abnehmen.

Die Zlf”ge der Wended.ichtugg @ liegt 2. Magnetventil nach Losen von drei

dann im Plattenausschnitt , 9. Zylinderschrauben mit Innensechskant
3. Platte ® und Wendedichtung @ an der von der Anschlussplatte abnehmen.

Verbindungsplatte befestigen. 3. Flachdichtung um 180° drehen. Die
Bei beidseitig angesteverten Zunge der Flachdichtung liegt dann im
Verstarkerventilen muss die Umstellung bei Gehduseausschnitt ,9".
beiden Vorsteuerventilen durchgefihrt 4. Magnetventil und Gehdusedeckel
werden. befestigen.

Interne Zufihrung iiber Anschluss 4

Bild 9: Umstellung auf externe Zufiihrung der
Hilfsenergie -
Typen 3963-XXXXO0X3/-XXXX006

Typ 3963-XXX0002/-XXX0012/
-XXX0022/-XXX1011

Bei diesen Magnetventilen wird, wenn nicht
anders spezifiziert, die Hilfsenergie Gber
Anschluss 4 intern zugefishrt. Die Umstellung

Bild 10: Montage der Flachdichtung
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Montage und Inbetriebnahme

Typ 3963-XXXX001/-XXX0011/
-XXXOX3X/-XXX0101/-XXX0111/
-XXX1001/-XXX1201/-XXX8001

Bei diesen Magnetventilen kann nicht auf
externe Zufihrung der Hilfsenergie
umgestellt werden. Die Flachdichtung muss,
wenn vorhanden, entsprechend JInterne
Zufihrung iiber Anschluss 4” eingelegt sein

(Bild 10).

5.4 Abluftriickfihrung
Typ 3963-XXX0013X

Bei diesem Gerdt ist im Lieferzustand der
Anschluss 4 mit einem Blindstopfen
verschlossen. Soll die Abluftriickfihrung bei
Antrieben mit Federrickstellung genutzt
werden, muss der Blindstopfen entfernt und
Anschluss 4 mit dem Federraum des Antriebs
durch eine Verbindungsleitung mit
Nennweite DN 4 bis 10 (abhdngig von der
Antriebsfléche) verbunden werden.

5.5 Drosseln
Typ 3963-XXXX1/-XXXX2/-XXXX3

Diese Gerdte haben eine oder zwei
Drosseln. Die Drosselfunktion ist aus dem
Schaltsymbol am Gerdt erkennbar. Unter
dem Gehdusedeckel bzw. an der
Adapterplatte kdnnen mit einem
Schraubendreher durch Rechts- bzw.
Linksdrehen der Drosselschrauben
unterschiedliche SchlieBB- und Offnungszeiten
im Verhdltnis 1:15 eingestellt werden.

Typ 3963-XXXX1/-XXXX2

\_ Handhilfsbetatigung

(optional)

Typ 3963-XXXX3

o

4

1.3

Bild 11: Drosseleinstellung
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6 Elektrischer Anschluss

Lebensgefahr durch elekirischen Schlag!

= Bei der elektrischen Installation die
einschldgigen elektrotechnischen
Vorschriften und
Unfallverhiitungsvorschriften des
Bestimmungslandes beachten!
Giltige Vorschriften in Deutschland:
— VDE-Vorschriften
- Unfallverhitungsvorschriften der

Berufsgenossenschaften.

Lebensgefahr durch Bildung einer

explosionsféhigen Atmosphdre!

= Bei der Montage und Installation in
explosionsgefdhrdeten Bereichen die
einschlégige Norm des
Bestimmungslandes beachten!
Giiltige Norm in Deutschland:

- EN 60079-14: 2008; VDE 0165-1:

Explosionsfahige Atmosphdre:

Projektierung, Auswahl und Errichtung

elektrischer Anlagen”.

Elektrischer Anschluss

A WARNUNG

Avufheben des Explosionsschutzes durch

Fehler beim elektrischen Anschluss!

= Klemmenbelegung einhalten!

> Verlackte Schrauben in oder am
Gehduse nicht Iésen!

A WARNUNG

Avufhebung der Eigensicherheit bei

eigensicheren Gerdten!

= Figensichere Gerdite, die in
eigensicheren Stromkreisen eingesetzt
werden sollen, ausschlie3lich mit
bescheinigten eigensicheren
Vorschaltgerdten verbinden.

= Figensichere Gerdite, die mit nicht
bescheinigten eigensicheren
Vorschaltgerdten verbunden wurden,
nicht wieder in eigensicheren
Stromkreisen betreiben.

2 Zulassige in der EG-
Baumusterprifbescheinigung
angegebene elektrische Hochstwerte (U
bzw. Uy, I. bzw. Iy, P, bzw. P,, C. bzw. C,
und L, bzw. L) fir die
Zusammenschaltung der eigensicheren
elektrischen Betriebsmittel nicht
Uberschreiten.
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Elektrischer Anschluss

Auswahl von Kabel und Leitungen

= Fir die Installation der eigensicheren
Stromkreise EN 60079-14: 2008;
VDE 0165 Teil 1, Absatz 12 beachten!

= Fir die Verlegung mehradriger Kabel
und Leitungen mit mehr als einem
eigensicheren Stromkreis gilt Absatz
12.2.2.7.

= Vorzugsweise sind Anschlussleitungen
mit mindestens 0,5 mm? Leiterquerschnitt
und 6 bis 12 mm AuBBendurchmesser
einzusetzen.

= Radiale Dicke der Isolierung des Leiters
fir allgemein gebrauchliche Isolierstoffe,
wie z. B. Polyethylen: min. 0,2 mm.

= Durchmesser eines Einzeldrahts eines
feindrahtigen Leiters: min. 0,1 mm.

= Leiterenden gegen Abspleif3en sichern,
z. B. mit Aderendhilsen.

= Nicht benutzte LeitungseinfGhrungen mit
Blindstopfen verschlief3en.

= Bei Einsatz in Umgebungstemperaturen
unter —20 °C: metallische
Kabelverschraubung verwenden.

Schaltverstarker nach
EN 60079-25

Fir den Betrieb des Magnetventils sind in
den Ausgangsstromkreis Schaltverstdrker
einzuschalten. Diese sollen die Grenzwerte
des Steuerstromkreises einhalten.

6.1

= Bei Einrichtung in explosionsgefdhrdeten
Anlagen die einschldgigen
Bestimmungen beachten.

Zone 2-Betriebsmittel

Fur Betriebsmittel, die entsprechend der
Zindschutzart Ex nA Il (nichtfunkend
Betriebsmittel) betrieben werden, gilt nach
EN 60079-15: 2003:

= Verbinden und Unterbrechen sowie
Schalten von Stromkreisen unter
Spannung nur bei Installation, Wartung
oder fir Reparaturzwecke zuldssig.

6.2 LeitungseinfGhrung mit
Kabelverschraubung

Der elektrische Anschluss erfolgt iber eine

Kabelverschraubung M20 x 1,5 auf

Klemmen im Gehduse oder mit einem

Steckverbinder (vgl. Bild 12).

= Die Auslegung der Kabelverschraubung
ist abhdngig vom
Umgebungstemperaturbereich, vgl.
technische Daten, Kapitel 3.2.

= Bei Anschluss Gber zwei getrennte Kabel
kann eine zusatzliche
Kabelverschraubung montiert werden.

6.3 Elekirische Hilfsenergie
anschlieBen

= Elekirische Hilfsenergie (V-Spannung)
nach Bild 12 anschliefen.
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Klemmenanschluss im Gehéduse

81182

+

Leitungsdose (Fabrikat Harting)

.8;6.

02 5Se
o3 Ae
]

Leitungsdose gemdf3 EN 175301-803

Leitungsdose M 12 x 1

— +

Bild 12: Anschlussbilder

Betrieb

7 Betrieb

Sobald die Tatigkeiten zu Montage und
Inbetriebnahme abgeschlossen sind, ist das
Magnetventil betriebsbereit.

7.1 Schutzart

Gerdte mit Schutzart IP 54 kénnen durch
Austausch des Filters im Gehdusedeckel auf
Schutzart IP 65 umgeristet werden.

7.2 Handhilfsbetdtigung

Die Gerdte haben wahlweise eine
Handhilfsbetdtigung, um bei nicht
vorhandenem Nennsignal ein manuelles
Betdtigen zu ermoglichen:

— als Schalttaste im Gehdusedeckel
— als Drucktaste im Gehdusedeckel

— als Drucktaste unter dem Gehéusedeckel.

Fir Sicherheitsschaltungen empfiehlt
SAMSON Gerdte ohne Handhilfsbetétigung

einzusetzen.

EB 3963
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Betrieb

Tabelle 2: Fehler - Mogliche Ursachen — Abhilfe

Fehler

Magliche Ursache

Abhilfe

Magnetventil schaltet nicht.

Klemmenbelegung vertauscht.

Elektrischen Anschluss prifen.

Wendedichtung auf externe
Hilfsenergie eingestellt.

Anschluss 9 verrohren und mit
Druckluft versorgen oder
Wendedichtung auf interne
Hilfsenergie drehen.

Magnetventil ist nach auflen

Dichtung verrutscht.

Sitz der Formdichtung und der

undicht (Leckage). O-Ringe priifen.

Vorsteuerdruck reicht nicht aus | Druckleitung prifen.

und eine Zw.lsch.enste"ur\g des Druckleitung auf Dichtheit

Magnetventils wird erreicht of
prijfen.

(permanent Luft an der

Entliftung). Leitungsquerschnitt der
Druckleitung erhdhen.
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8 Instandhaltung

A WARNUNG

Avufhebung der Eigensicherheit bei

eigensicheren Gerdten!

= Figensichere Gerdite, die in
eigensicheren Stromkreisen eingesetzt
werden sollen, ausschlief3lich mit
bescheinigten eigensicheren
Vorschaltgerdten verbinden.

> Eigensichere Gerdite, die mit nicht
bescheinigten eigensicheren
Vorschaltgerdten verbunden wurden,
nicht wieder in eigensicheren
Stromkreisen betreiben.

> Zuldssige in der EG-
Baumusterpriifbescheinigung
angegebene elektrische Hochstwerte (U
bzw. U,, I. bzw. Iy, P, bzw. P,, C. bzw. C,
und L, bzw. L) fir die
Zusammenschaltung der eigensicheren
elektrischen Betriebsmittel nicht
Uberschreiten.

i Info

Das Magnetventil wurde von SAMSON vor

Auslieferung gepriift.

= Mit der Durchfiihrung nicht
beschriebener Instandhaltungs- und
Reparaturarbeiten ohne Zustimmung des
After Sales Service von SAMSON
erlischt die Produktgewdhrleistung.

= Als Ersatzteile nur Originalteile von
SAMSON verwenden, die der
Ursprungsspezifikation entsprechen, vgl.
zugehdriges Typenblatt B T 3963

Instandhaltung

Fir den Rickversand
vorbereiten

8.1

Defekte Magnetventile kdnnen zur Reparatur
an SAMSON gesendet werden.

Beim Riickversand an SAMSON wie folgt
vorgehen:

1. Stellventil aufBer Betrieb nehmen (vgl.
zugehorige Ventildokumentation).

2. Magnetventil demontieren, vgl. Kap. 10.

3. Weiter vorgehen wie unter www.
samsongroup.com > SERVICE &
SUPPORT > After Sales Service >
Retouren beschrieben.
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Stérungen

9 Storungen

i Info
Bei Stérungen, die nicht in Tabelle 2
aufgefihrt sind, hilft lhnen der After Sales
Service von SAMSON weiter (vgl.
Kap. 11.1).

9.1 NotfallmaBnahmen
durchfihren

Das Magnetventil ist mit einer
Sicherheitsfunktion ausgestattet und nimmt
bei Ausfall der Versorgungsspannung oder
Hilfsenergie selbsttdtig die gerdtespezifische
Sicherheitsstellung ,stromlos geschlossen”
ein.

NotfallmaBnahmen der Anlage obliegen
dem Anlagenbetreiber.

10 AuBerbetriebnahme und
Demontage

Lebensgefahr durch elektrischen Schlag!

= Bei Arbeiten am Gerdt und vor dem
Offnen des Geréts Versorgungsspannung
abstellen und gegen Wiedereinschalten
sichern.

= Nur Ausschaltgerdte einsetzen, die
gegen unbeabsichtigtes
Wiedereinschalten gesichert sind.

Berstgefahr von Stellventil-Bauteilen beim

unsachgeméBen Offnen!

= Vor Arbeiten am Magnetventil betroffene
Anlagenteile drucklos machen.

= Warnhinweise der Antriebs- und
Ventildokumentation beachten.

10.1 AuBer Betrieb nehmen

Um das Magnetventil fir die Demontage

auBer Betrieb zu nehmen, folgende Schritte

ausfihren:

1. Absperrventile vor dem Magnetventil
schlieBen, sodass keine Druckluft mehr
durch das Magnetventil flief3t.

2. Rohrleitungen restlos entspannen.

3. Versorgungsspannung abstellen und
verriegeln.

4. Magnetventil aus Rohrleitung ausbauen.
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10.2 Entsorgen

SAMSON ist in Europa
registrierter Hersteller,
zustdndige Institution P https://
www.ewrn.org/national-
registers/national-registers.
WEEE-Reg.-Nr.:

DE 62194439/FR 025665

= Bei der Entsorgung lokale, nationale und
internationale Vorschriften beachten.

2> Alte Bauteile, Schmiermittel und

Gefahrenstoffe nicht dem Hausmill
zufGhren.

i Info
Auf Anfrage stellt SAMSON einen
Recyclingpass nach PAS 1049 fir das
Gerdt zur Verfiigung. Bitte wenden Sie
sich unter Angabe Ihrer Firmenanschrift an
aftersalesservice@samsongroup.com.

1% Tipp

SAMSON kann auf Kundenwunsch einen
Dienstleister mit Zerlegung und Recycling
beauftragen.

Anhang

11 Anhang

11.1 After Sales Service

Fir Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten
sowie bei Auftreten von Funktionsstorungen
oder Defekten kann der After Sales Service
von SAMSON zur Unterstitzung
hinzugezogen werden.

E-Mail
Der After Sales Service ist Uber die E-Mail-

Adresse aftersalesservice@samsongroup.com
erreichbar.

Adressen der SAMSON AG und deren
Tochtergesellschaften

Die Adressen der SAMSON AG und
Vertriebsstandorte stehen im Infernet unter
www.samsongroup.com zur Verfigung.
Notwendige Angaben

Bei Riickfragen und zur Fehlerdiagnose
folgende Informationen angeben:

- Auftrags- und Positionsnummer

— Typ und Erzeugnisnummer oder
Varianten-ID

- Weitere Peripheriegerdte (Stellungsregler,
Druckregler efc.)

- Druck
- Leitungsquerschnitt
—  Antriebstyp und Hersteller

EB 3963
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin

) EG-Baumusterpriifbescheinigung

(2) Geréte und Schutzsysteme zur bestimmungsgemaRen Verwendung
in explosionsgefahrdeten Bereichen - Richtlinie 94/9/EG

(3) EG-Baumusterpriifbescheinigungsnummer

PTB 01 ATEX 2085

(4) Gerat: Magnetventil Typ 3963-1..

(5) Hersteller: Samson AG Mess- und Regeltechnik

(6)  Anschrift: Weismdllerstr. 3, 60314 Frankfurt am Main, Deutschland

(7) Die Bauart dieses Gerates sowie die verschiedenen zuldssigen Ausfilhrungen sind in der Anlage und den

darin aufgefuhrten Unterlagen zu dieser Baumusterpriifbescheinigung festgelegt.

(8) Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt bescheinigt als benannte Stelle Nr. 0102 nach Artikel 9 der
Richtlinie des Rates der Europdischen Gemeinschaften vom 23. Mérz 1994 (94/9/EG) die Erfiillung der
grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen fiir die Konzeption und den Bau von Geraten
und Schutzsystemen zur bestimmungsgeméRen Verwendung in explosionsgefahrdeten Bereichen
geman Anhang Il der Richtlinie.

Die Ergebnisse der Priifung sind in dem vertraulichen Prifbericht PTB Ex 01-21061 festgehalten.
(9) Die grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen werden erfillt durch Ubereinstimmung
mit
EN 50014:1997 + A1 + A2 EN 50020:1994

(10) Falls das Zeichen ,X“ hinter der Bescheinigungsnummer steht, wird auf besondere Bedingungen fiir die
sichere Anwendung des Gerétes in der Anlage zu dieser Bescheinigung hingewiesen.

(11) Diese EG-Baumusterpriifbescheinigung bezieht sich nur auf Konzeption und Bau des festgelegten
Gerates gemal Richtlinie 94/9/EG. Weitere Anforderungen dieser Richtlinie gelten fir die Herstellung
und das Inverkehrbringen dieses Gerétes.

(12) Die Kennzeichnung des Gerétes muB die folgenden Angaben enthalten:

& 112G EExiallCTé

Braunschweig, 08. August 2001

Seite 1/3

EG-Baumusterpriifbescheinigungen ohne Unterschrift und ohne Siegel haben keine Giiltigkeit.
Diese EG-Baumusterpriifoescheinigung darf nur unverandert weiterverbreitet werden.
Auszlige oder Anderungen bedirfen der Ger igung der Physikalisch-Technischen Bt

Physikalisch-Technische Bundesanstalt * Bundesallee 100 * D-38116 Braunschweig
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin

(13) Anlage
(14) EG-Baumusterpriifbescheinigung PTB 01 ATEX 2085

(15) Beschreibung des Gerates

Das Magnetventil Typ 3963-1.. formt binare elektrische Signale Im Eingangskreis in pneuma-
tische Ausgangssignale um. Es dient zum Anbau an Stellantriebe und zum Aufbau von
Steuerungen.

Der Einbau erfolgt innerhalb oder auflerhalb des explosionsgefahrdeten Bereiches.

Das Magnetventil Typ 3963-1.. ist ein passiver Zweipol, der in bescheinigte eigensichere
Stromkreise geschaltet werden darf, sofern die zulassigen Hochstwerte fir U;, |; und P; nicht
Uberschritten werden.

Durch Vorschalten geeigneter Vorwiderstande ist das Magnetventil Typ 3963-1.. geeignet fur
Nennspannungen von 6 V, 12V und 24 V.

Elektrische Daten
Signalstromkreis Nennsignal ...........ccccccocvviiiiiinnne in Zundschutzart Eigensicherheit EEx ia [IC
Der Zusammenhang zwischen der Ausfiihrung, der Temperaturklasse, den hdchstzulassigen

Umgebungstemperaturbereichen und der maximalen Verlustleistung ist der nachfolgenden
Tabelle zu entnehmen:

Ausfiihrung U | ev [ 12v | 2av
T6 60 °C
Temperaturklasse T5 -45 °C ... 70 °C
T4 80 °C
Kennlinie linear P; * ~ P’
bzw. rechteckférmig

C; vernachlassigbar klein
L; vernachlassigbar klein

*  Die maximal zulassige Verlustleistung P; der 6 V-Ausfiihrung betragt 250 mWw.

** Die Hochstwerte fiir den Anschluss an einen bescheinigten eigensicheren Stromkreis sind

der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

U 25V | 27v_ | 28V [ 30V [ 32V
I 150mA | 125mA | 115mA | 100mA | 85mA
P; keine Einschrénkung

C; vernachlassigbar klein
L; vernachlassigbar klein

Seite 2/3
EG-Baumt i inigungen ohne L ift und ohne Siegel haben keine Gilltigkeit.
Diese EG-B: (! ini darf nur . t weiterverbreitet werden.
Auszlige oder Anderungen bediirfen der G igung der Physikalisch-Te I
Physikalisch-Technische . 100 » D-38116 Braunschweig
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin
Anlage zur EG-Baumusterpriifbescheinigung PTB 01 ATEX 2085

(16) Prifbericht PTB Ex 01-21061

(17) Besondere Bedingungen
keine

(18) Grundlegende Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen

werden durch die genannten Normen erfllt

Braunschweig, 08. August 2001

Seite 3/3
EG-B ohne L ift und ohne Siegel haben keine Gilltigkeit.
Diese EG-Baumusterprifbescheinigung darf nur unveranden weiterverbreitet werden.
Ausziige oder A gen bedirfen der G der isch-Technischen Bt 1stalt.
Physikalisch-Technische Bundesanstalt « Bundesallee 100 * D-38116 Braunschweig



Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-rB

Braunschweig und Berlin

1. ERGANZUNG
geméR Richtlinie 94/9/EG Anhang lll Ziffer 6

zur EG-Baumusterpriifbescheinigung PTB 01 ATEX 2085

Gerét: Magnetventil Typ 3963-1.. und Typ 3963-1......... 25
Kennzeichnung: @ 112G ExiallC T6 Gb alternativ 112G ExiallC T6é

Hersteller: SAMSON AG Mess; ﬁnd Regeltechnik
Anschrift: Weismilillerstr. 3, 60314 Frankfurt, Deutschland
Beschreibung der Ergéinzungen und Anderungen

Das Magnetventil Typ 3963-1.. formt binére elektrische Signale Im Eingangskreis in pneuma-
tische Ausgangssignale um. Es dient zum Anbau an Stellantriebe und zum Aufbau von
Steuerungen.

Der Einbau erfolgt innerhalb des explosionsgeféhrdeten Bereiches.

Das Magnetventil Typ 3963-1.. ist ein passiver Zweipol, der in bescheinigte eigensichere
Stromkreise geschaltet werden darf, sofern die zuldssigen Hochstwerte fiir U, | und Py nicht
{iberschritten werden.

Durch Vorschalten geeigneter Vorwidersténde ist das Magnetventil Typ 3963-1.. geeignet fiir
Nennspannungen von 6 V, 12 V und 24 V.

Das Magnetventil Typ 3963-1.. wird um den Typ 3963-1......... 25 ergéinzt. Diese Ausfilhrung
erhalt einen elektrischen LED-Wiirfelstecker, welcher den Betriebszustand des Geréts anzeigt.
Weitere Anderungen wurden nicht vorgenommen.

Die zuldssigen thermischen und elektrischen Hochstwerte werden zusammenfassend
dargestellt.

Elektrische Daten
Signalstromkreis Nennsignal ............ccciienniniinnnns in Ziindschutzart Eigensicherheit Ex ia lIC

Der Zusammenhang zwischen der Ausfiihrung, der Temperaturklasse, den zuléssigen Umge-
bungstemperaturbereichen und der maximalen Verlustleistung ist der folgenden Tabelle zu

ZSEx10101d.dotm

entnehmen:
Seite 1/2
EG gen ohne L und ohne Siegel haben kelne Gilltigkelit.
Diese EG ifb I darf nur t welter werden.
Ausziige oder A beddirfen der der F T
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin

1. Ergéinzung zur EG-Baumusterpriifbescheinigung PTB 01 ATEX 2085

Ausfiihrung 3963-11.. | 3963-12.. [ 3963-13..
Uy 6V 12V 24V

T6 60 °C
3936-1.. T5 -45°C...70°C

T4 80 °C

T6 55 °C
3936-1......... 25 TS -45°C...70°C

T4 80 °C
Kennlinie linear P * wok
bzw. rechteckférmig

*  Die maximal zuléssige Verlustleistung P, der 8 V-Ausfiihrung betréigt 250 mW.
e

der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

Die Héchstwerte filr den Anschluss an einen bescheinigten eigensicheren Stromkrels sind

U 25V 27V 28V 30V 32V
] 150 mA 125 mA 115 mA 100 mA 85 mA
P keine Einschrénkung

C, vernachlassigbar klein
L, vernachléssigbar klein

Angewandte Normen
EN 60079-0:2009 EN 60079-11:2012

rifbericht.  PTB Ex 12-22145

Zertifizierungsapktor ExplESIONSHRy Braunschwelg, 28. November 2012

Im Auftr. i é

Dr.-Ing. U. Johanrsm&ger¥ .
Direktor und Professo

Seite 2/2
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt

Braunschweig und Berlin

(10)

(11

(12)

Konformitdtsaussage

Gerate und Schutzsysteme zur bestimmungsgeméRen Verwendung
in explosionsgeféhrdeten Bereichen - Richtlinie 94/9/EG

Prifbescheinigungsnummer

PTB 01 ATEX 2086 X

Gerét: Magnetventil Typ 3963-8..
Hersteller: Samson AG Mess- und Regeltechnik
Anschrift: Weismullerstr. 3, 60314 Frankfurt am Main, Deutschland

Die Bauart dieses Geréates sowie die verschiedenen zuldssigen Ausfiihrungen sind in der Anlage und den
darin aufgefiihrten Unterlagen zu dieser Prifbescheinigung festgelegt.

Die Physikalisch-Technische Bundesanstalt bescheinigt als benannte Stelle Nr. 0102 nach Artikel 9 der
Richtlinie des Rates der Européischen Gemeinschaften vom 23. Marz 1994 (94/9/EG) die Erfiillung der
grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen fiir die Konzeption und den Bau von Geréten
und Schutzsystemen zur bestimmungsgemaRen Verwendung in explosionsgefahrdeten Bereichen
gemafR Anhang Il der Richtlinie.

Die Ergebnisse der Priifung sind in dem vertraulichen Priifbericht PTB Ex 01-21204 festgehalten.

Die grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen werden erfiillt durch Ubereinstimmung
mit
EN 50021:1999

Falls das Zeichen ,X“ hinter der Bescheinigungsnummer steht, wird auf besondere Bedingungen fiir die
sichere Anwendung des Gerates in der Anlage zu dieser Bescheinigung hingewiesen.

Diese Konformitétsaussage bezieht sich nur auf Konzeption und Bau des festgelegten Gerates geman
Richtlinie 94/9/EG. Weitere Anforderungen dieser Richtlinie gelten fir die Herstellung und das
Inverkehrbringen dieses Gerétes.

Die Kennzeichnung des Gerates muR die folgenden Angaben enthalten:

& 103G EExnAllTé

Zertifizieéu gsstelle Explosionsschutz Braunschweig, 14. November 2001
Im Auffrag

/ / (B 2072722774
Dr.-Ing.'U. Johannsmeyer {&
Regierungsdirektor

PIB

EB 3963
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Konformitatsaussagen ohne Unterschrift und ohne Siegel haben keine Giltigkeit.
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin

(13) Anlage
(14) Konformitatsaussage PTB 01 ATEX 2086 X

(15) Beschreibung des Geréates

Das Magnetventil Typ 3963-8.. formt binare elektrische Signale Im Eingangskreis in pneu-
matische Ausgangssignale um. Es dient zum Anbau an Stellantriebe und zum Aufbau von
Steuerungen.

Der Zusammenhang zwischen der Ausfiihrung, der Temperaturklasse und den zuldssigen
Umgebungstemperaturbereichen ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

Ausfuhrung Un 6V | 12v | 24v
T6 60 °C
Temperaturklasse T5 -45 °C ... 70 °C
T4 80 °C

(16) Prafbericht PTB Ex 01-21204

(17) Besondere Bedingungen

1. Das Magnetventil Typ 3963-8.. muss in ein Geh&ause eingebaut werden, welches
mindestens den Schutzgrad IP 54 gemal |IEC-Publikation 60529:1989 gewahrleistet.

2. Der Anschluss der Leitungen muss so erfolgen, dass die Anschlussverbindung frei von Zug-
und Verdrehbeanspruchung ist.

(18) Grundlegende Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen

werden durch die genannte Norm erfillt

Zertifizieryn@glle Explosionsschutz Braunschweig, 14. November 2001

Im Al.ﬁrag@g
V4 / (847277

Dr.-Ing. U. Johannsme
Regierungsdirektor

Seite 2/2
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin

ZSEx10201d.dotm

1. ERGANZUNG
zur Konformitdtsaussage PTB 01 ATEX 2086 X

Gerat: Magnetventil Typ 3963-8..
Kennzeichnung: € 113 G EEx nA Il T6
Hersteller: SAMSON AG Mess- und Regeltechnik

Anschrift: Weismdllerstr. 3, 60314 Frankfurt, Deutschland

Beschreibung der Ergénzungen und Anderungen

Das Magnetventii Typ 3963-8.. formt bindre elektrische Signale in pneumatische
Ausgangssignale um. Es dient zum Anbau an Stellantriebe und zum Aufbau von Steuerungen.

Das Magnetventil Typ 3963-8.. wird um den Typ 3963-8......... 25 ergénzt. Diese Ausfiihrung
erhalt eir]en elektrischen LED-Wirfelstecker, welcher den Betriebszustand des Geréts anzeigt.
Weitere Anderungen wurden nicht vorgenommen.

Der Einbau des Gerétes erfolgt innerhalb des explosionsgefahrdeten Bereiches.
Die =zuldssigen thermischen und elektrischen Hochstwerte werden zusammenfassend
dargestellt.

Der Zusammenhang zwischen der Temperaturklasse und den zulassigen thermischen Héchst-
werten ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

T6 60 °C
3963-8.. T5 -45°C...70°C
T4 80 °C
T6 55°C
3963-8......... 25 T5 -45°C...70°C
T4 80 °C

Elektrische Daten

Durch Vorschalten geeigneter Vorwidersténde ist das Magnetventil Typ 3963-8.. geeignet fir
Nennspannungen von 6 V, 12 V und 24 V.

EB 3963
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin
1. Erganzung zur Konformititsaussage PTB 01 ATEX 2086 X

Der Zusammenhang zwischen der Ausfiihrung, dem Nennsignal und der hochstzuldssigen
elektrischen Leistung ist der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

SigNalStromMKIeis ........ccviciiiiiiiiiii in Zundschutzart Ex ic [IC
(Klemmen 11/12) bzw. ExnAll
Ausfiihrung 3963-81 | 3963-82 | 3963-83
Nennsignal Uy 6V 12V 24V
T6 60 °C
Temperaturklasse T5 -45 °C ... 70 °C
T4 80 °C
P ohne Einschréankungen

C; vernachlassigbar klein
Li vernachlassigbar klein

bzw.

DY PRSP OMTRIEIS ... oowsamasssiss s A in Zundschutzart Ex ic [IC
(Klemmen 11/12)

Die zulassigen elektrischen Hochstwerte sind der nachfolgenden Tabelle zu entnehmen:

Ui 25V 27V 28V 30V 32V
li 150 mA 125 mA 115 mA 100 mA 85 mA

Besondere Bedingungen

Das Magnetventil Typ 3963-8.. muss in ein Gehaduse eingebaut werden, welches mindestens
den Schutzgrad IP 54 geméaR IEC 60529 gewahrleistet.

Der Anschluss der Leitungen muss so erfolgen, dass die Anschlussverbindung frei von Zug-
und Verdrehbeanspruchung ist.

Alle Ubrigen Angaben in der Konformitatsaussage gelten unveréndert auch fir diese Ergén-
zung.

Kinftige Kennzeichnung:

@ N3G ExicllCT6 Gec bzw. 113G ExnAllTé Ge alternativ
113G ExicllC Té bzw. 113G ExnAcll T6

Seite 2/3
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Physikalisch-Technische Bundesanstalt P-I-B

Braunschweig und Berlin

1 Ergdnzung zur Konformitdatsaussage PTB 01 ATEX 2086 X

Angewandte Normen
EN 60079-0:2009 EN 60079-11:2012 EN 60079-15:2010

Prifbericht: PTB Ex 14-23193

Zertifizierungssektor Explosionsschutz Braunschweig, 17. April 2014
"t 2L 1Seas
I o a0

»

Dr.-Ing. T. Hor

Seite 3/3
Ki ita 1 ohne ift und ohne Siegel haben keine Gilltigkeit.
Diese K itd darf nur weiter itet werden.
A ge oder A gen bedrfen der G i der Physikalisch-Techni
Physikalisch-T i It » B llee 100 * 38116 Braunschweig * DEUTSCHLAND

EB 3963



SAMSON REGULATION S.A.S.

U

17
DECLARATION UE DE CONFORMITE DCoo08
EU DECLARATION OF CONFORMITY 202112

EU KONFORMITATSERKLARUNG

La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer.
Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller.

Nous certifions pour les produits suivants en exécution standard :
For the following products in standard execution:
Fur die folgenden Produkte in Standard-Ausfihrung:

Type / type / Typ : 2371, 3252, 3310, 3331, 3347, 3349, 3351, 3710, 3711, 3776, 3777, 3812, 3963,
3964, 3967, 4708, 4746, 5090, Samstation

sont conformes a la législation applicable harmonisée de I’'Union :
the conformity with the relevant Union harmonization legislation is declared with:
wird die Konformitat mit den einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union bestatigt:

RoHS 2011/65/EU, 2015/863/EU EN 50581:2012, IEC 63000:2016
Fabricant : SAMSON REGULATION S.A.S.
Manufacturer: 1, rue Jean Corona
Hersteller: 69520 Vaulx-en-Velin
France

Vaulx-en-Velin, le 14/12/21

Au nom du fabricant,
On behalf of the Manufacturer,
Im Namen des Herstellers,

SAMSON REGULATION S.A.S.

Joséphine SIGNOLES-FONTAINE
Responsable QSE

SAMSON REGULATION - 1 rue Jean Corona + 69120 Vaulx-en-Velin BNP Paribas N compte 0002200215245 + Banque 3000401857

Tél.: +33 (04 72 04 75 00 + Fax: +33 (0}4 72,04 75 75 + E-mail: samson@samson.f « Interet: www.samson.fr IBAN 15245  BIC (code SWIFT)

Société par actions simpifiée au capital de 10 000 000 € - Siége social : Vaulx-en-Velin Crédit Lyonnais N compte 0000060035841 + Banque 3000201936

N°SIRET: RCS Lyon B 788 165 603 00127 + N° de TVA: FR 86 788 165 603  Code APE 2814Z IBAN FR9830002019360000060035841 + BIC (code SWIFT) CRLYFRPP
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SMART IN FIOW CONTROL

SAMSON

EU Konformitatserklarung/EU Declaration of Conformity/
Déclaration UE de conformité

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller/
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer/
La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

Fur das folgende Produkt/ For the following product/Nous certifions que le produit

Magnetventil / Solenoid Valve / Electrovanne
Typ/Type/Type 3963

wird die Konformitat mit den einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union bestatigt/
the conformity with the relevant Union harmonisation legislation is declared with/
est conforme a la législation d'harmonisation de I'Union applicable selon les normes:

EN 61000-6-2:2005, EN 61000-6-3:2007/

- EMC 2014/30/EU A1:2010, EN 61326-1:2013

LVD 2014/35/EU EN 61010-1:2010

RoHS 2011/65/EU EN 50581:2012

Hersteller / Manufacturer / Fabricant:

SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT
Weismlillerstrale 3
D-60314 Frankfurt am Main
Deutschland/Germany/Allemagne

Frankfurt/ Francfort, 2017-07-29
Im Namen des Herstellers/ On behalf of the Manufacturer/ Au nom du fabricant.

(v b g ARy G

Hanno Zager Dirk Hoffmann

ce_3963-0_de_en_fra_rev07.pdf

) Leiter Qualitatssicherung/Head of Quality Managment/ Zentralabteilungsleiter/Head of Department/Chef du département
Responsable de I'assurance de la qualité Entwicklungsorganisation/Development Organization
SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT Telefon: 069 4009-0 - Telefax: 069 4009-1507 Revison 07
WeismiillerstraBe 3 60314 Frankfurt am Main E-Mail: samson@samson.de

EB 3963
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EU Konformitatserklarung/EU Declaration of Conformity/
Déclaration UE de conformité

Die alleinige Verantwortung flr die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller/
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer/
La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

Fir das folgende Produkt/ For the following product/Nous certifions que le produit

Magnetventil / Solenoid Valve / Electrovanne
Typ/Typel/Type 3963-1...

entsprechend der EU-Baumusterpriifbescheingung PTB 01 ATEX 2085 ausgestellt von der/
according to the EU Type Examination PTB 01 ATEX 2085 issued by/
établi selon le certificat CE d’essais sur échantillons PTB 01 ATEX 2085 émis par:

Physikalisch Technische Bundesanstalt
Bundesallee 100
D-38116 Braunschweig
Benannte Stelle/Notified Body/Organisme notifié 0102

wird die Konformitat mit den einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union bestatigt/
the conformity with the relevant Union harmonisation legislation is declared with/
est conforme a la législation d'harmonisation de I'Union applicable selon les normes:

EN 61000-6-2:2019, EN 61000-6-3:2007

EMC 2014/30/EU +A1:2011, EN 61326-1:2013
Explosion Protection 2014/34/EU EN 60079-0:2012+A11:2013, EN 60079-11:2012
RoHS 2011/65/EU EN 50581:2012

Hersteller / Manufacturer / Fabricant:

SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT
Weismdillerstralle 3
D-60314 Frankfurt am Main
Deutschland/Germany/Allemagne

Frankfurt/ Francfort, 2020-01-23
Im Namen des Herstellers/ On behalf of the Manufacturer/ Au nom du fabricant.

9 e vt P as

I.V. D //H\/ o Q/(Q(&'k/
Dipl.-Ing. Jens Bieger Dipl.-Ing. Silke Bianca Schafer

Zentralabteilungsleiter/Head of Department/Chef du département Total Quality Management/

Entwicklung Ventilanbaugerate und Messtechnik Management par la qualité totale
Development Valve Attachments and Measurement Technologies

SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT - Weismilllerstraiie 3 - D 60314 Frankfurt am Main Revision 08

Fon: +49 69 4009-0 - Fax: +49 69 4009-1507 - E-Mail: samson@samson.de - Intemet: www.samson.de

EB 3963



SMART IN FIOW CONTROL

SAMSON

EU Konformitatserklarung/EU Declaration of Conformity/
Déclaration UE de conformité

Die alleinige Verantwortung fir die Ausstellung dieser Konformitatserklarung tragt der Hersteller/
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer/
La présente déclaration de conformité est établie sous la seule responsabilité du fabricant.

Fur das folgende Produkt/ For the following product/Nous certifions que le produit

Magnetventil / Solenoid Valve /
Typ/Type/Type 3963-8...

entsprechend der EU-Baumusterprifbescheingung PTB 01 ATEX 2086 X ausgestellt von der/
according to the EU Type Examination PTB 01 ATEX 2086 X issued by/
établi selon le certificat CE d’essais sur échantillons PTB 01 ATEX 2086 X émis par:

Physikalisch Technische Bundesanstalt
Bundesallee 100
D-38116 Braunschweig
Benannte Stelle/Notified Body/Organisme notifié 0102

wird die Konformitat mit den einschlagigen Harmonisierungsrechtsvorschriften der Union bestatigt/
the conformity with the relevant Union harmonisation legislation is declared with/
est conforme a la législation d'harmonisation de I'Union applicable selon les normes:

EN 61000-6-2:2005, EN 61000-6-3:2007
EMC 2014/30/EU +A1:2011, EN 61326-1:2013
Explosion Protection 94/9/EC (bis/to 2016-04-19) EN 60079-0:2009, EN 60079-11:2012,
Explosion Protection 2014/34/EU (ab/from 2016-04-20) EN 60079-15:2010
RoHS 2011/65/EU EN 50581:2012

Hersteller / Manufacturer / Fabricant:

SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT
Weismdillerstralle 3
D-60314 Frankfurt am Main
Deutschland/Germany/Allemagne

Frankfurt/ Francfort, 2017-07-29
Im Namen des Herstellers/ On behalf of the Manufacturer/ Au nom du fabricant.

iv. M &tﬂ,v Z\//\Dﬁ@%—r

co3963-8_de_en fro_rev07.pdf

Hanno Zager Dirk Hoffmann
Leiter Qualitatssicherung/Head of Quality Managment/ Zentralabteilungsleiter/Head of Department/Chef du département
) Responsable de I'assurance de la qualité Entwicklungsorganisation/Development Organization
SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT Telefon: 069 4009-0 - Telefax: 069 4009-1507 Revison 07
Weismiillerstrae 3 60314 Frankfurt am Main E-Mail: samson@samson.de
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CEPTHOUKAT CODTBETE

i [H[ Mo EASC RU C-DE.3A11.B.00047/19

Cepust RU Ne 01973856

OPTAH IO CEPTUOUMKAIIMM Obuwecrsa c orpaHuyeHHon OTBETCTBEHHOCTHIO «TMC PYC».

- MecTo HaxoXaeHNs (aApec IopUaNYEcKoro nuua): Poccuiickast depnepaums, 127083, ropoa Mocksa, ynua BepxHas
Macnoska, AoM 20, CTpOeHue 2; aapec MecTa OCyLIEeCTBNeHN LesTenbHocTH: Poccuiickas deaepauns, 127083, ropoa |
' ‘Mocksa, ynuua BepxHsas Macroeka, Aom 20, CTpoeHue 2, nomelleHna Ne 18, 28. ATtTecTar akkpeautauuv
Ne POCC RU.0001.119A11 ot 02.07.2015. Homep Tenedpora: +7 (495) 221-18-04; appec 3MEKTPOHHOW MOYThI:
info@tms-cs.ru.

BASIBUTEAD ObLECTBO C OrpaHNEHHON OTBETCTBEHHOCTLIO «CamcoH KoHTponcy.
MecTo HaxoXaeHVs (aapec  opuaNHEecKoro nuua) W agpec MecTa  ocyliecTBneHus [esTEeNbHOCTU:
Poccuiickas denepaums, 109544, ropoa Mocksa, 6ynbBap DHTY3UaCTOB, AOM 2, 3TaX 5, komHaTa 11.
~ OFPH 1037700041026. Homep TenedoHa: +7 (495) 777-45-45, apnpec 3NEKTPOHHOI MOYTHI: Samson@samson.fu.

HU3TOTOBUTEAB «SAMSON AG Mess- und Regeltechnik».
Frr MeCTO HaxOoXAeHUs (aapec puandeckoro n1La) U afpec MecTa OCYLIECTBMEHNS AEATENbHOCTU

' 10 M3roTOBIIEHMIO NMPOAYKLMU: Weismullerstrasse 3, D-60314 Frankfurt am Main, FepmaHus.
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§‘? POCC RU.0001.21AB90; akta 0 pesynbTarax aHanusa COCTOsHWA npowssoactsa Ne 00062-A ot 04.07.2019 opraH

TIPOAYKIUS KnanaHbl anekTpoMarHuTHble, Tunbl 3963, 3966.

WaroToBNeHre B COOTBETCTBUM CO CTaHAapTamu, ykadaHHbIMU B MPUMOXeHnn K cepTudmkaTy COOTBETCTBUA Ha BnaHke
| Ne 0676630.

CepuiiHbiii BbINYCK.

KOA THBDA EASC 848120 900 0, 8481 90 000 0

COOTBETCTBYET TPEBOBAHUSIM TeXHUYECK/X pernameHToB TamoxeHHoro coiosa «O  BesonacHocTn
HU3KOBOMNBTHOTO  060PYA0BAHMAY (TP TC 004/2011); «3nekTpoMarH1THas COBMECTUMOCTL TEXHWYECKNX CPEACTB» |
(TP TC 020/2011).

'CEPTUOUKAT COOTBETCTBUS BHIAAH HA OCHOBAHMHY, ~PoToxona CepTUPUKALIMOHHBIX MCTIbITaHMN
No [B06-5417 ot 16.09.2019, Bbig@HHOrO VicrbiTatenbHol nabopatopueit AccoLaLim 3KCNepToB Mo CepTuduKaLm

U VCbITaHWSM NpOoAYyKUMn «CepTUPNKALMOHHBIN LEHTP HACTXO/ly, atrectat akkpeautaumm POCC RU.0001.217B06; > <

- MpOTOKONa CepTUUKALIMOHHBIX vcnbiTanmi Ne 190919-017-02/UP ot 04.10.2019, BblAAHHOTO ucnbiTaTensHown naéopartopuet
Oémec*raa €l OrpaHMHeHHOVI OTBETCTBEHHOCTbIO «HHOBaALMOHHbIE peLueHnsa», arrecTar akkpeauTauui

no  ceprudvkauum Obuwectsa C OrpaHNYeHHO!  OTBETCTBEHHOCTHLIO «TMC PYC»; pyKoBOACTB MO 3Kcnsyatauu
©3742-3963-2019.P9, 3742-3966-2019.P3. ¢

OI10, AH]/I']EE ABHA ST C pThl, B P p KOTOpbIX Ha i OCHOBE a
Acuﬁmonenme TpebosaHui Yexnn\mng 12.2.007.0-75 «CvicTema CTaHAapToB 6€30nacHoCTU TpyAa. VI3NenvA oneKTpoTexHIIeckue,
O6wue  TpeGoBaHus GesonacHocTi; pasaen 8 TOCT 30804.6.2-2013 «Ci I p <
nomexam cpenacTs, B

cpeacTs anek

K 30Hax»;..paspen 7 TOCT 30804.6.4-2013 «Cosme
TEXHUHECKHMX  CPEACTB nomexu o7 SCKIX , CPEAIET B np 30Hax
| HagHaueHHblit CpoK cnyxGbl — 15 ner. HasHaueHHbI CPOK XpaHeHus — 2 ropdy MU, yKa3aHb! B PYKOBOACTBAX Mo akcnnyarauv’
- 3742-3963-2019.P9. 3742-3966-2019.P3. o

\CPOK AEMICTBHSIC._19:11:2019
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 IIPUAOKEHHE

K CEI’TI/FI)HKATY COOTBETCTBHSI Ne EADC  RU C-DE N 1.B. 00047/ 19

Cepuz RU  Ne 0676630 ey

CraHpapThl, B COOTBETCTBUM C KOTDpI:IMM uaroTaBnuBae'rcn npoaykums

06o:maueuue
_cTaHpapra

HaumeHoBaHue CTaH,cjapTa

IEC 60730-1:2013 /
|Cor. 1:2014

- Automatic electrical controls for household and similar use. Part 1. General
1

requlrements Co

|EN50178-1999

Electromagnetlc compatlbmty (EMC) ‘Pan 6-2: Generlc standards. Immunity

_| for industrial environments x

Electromagnetic compatibility (EMC). Part 6-3: Generic standards. Emission standard

| for residential, commercial and light-industrial environments

IEC 61010-1:2010

Safety requirements for electrical equment for measurement, control, and laboratory
use. Part 1: General requirements

N 61326-1:2013

| Electrical equipment for measurement control and laboratory use. EMC reqwrements

Part 1: General requlrements

PyxosoanTens (;
| AHMIIO) Oprana no cepTHHKANHH

Xopopos Bnagumup Vlropesuq

@0y
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EBPAZHHUCKHI Y KOHOMHUYECKHI COIO3

[ H [ JTEKJTAPAITHA O COOTBETCTBHHA

JamemTeas O Wummmemucm "CAMCOH KOHTPOJIC™.
OcHopsoE rocymapcTeeEss iy E ep: 1037700041026, Mecto E=

3AEBARET, 970 Knanass conesomnswe Toprosol mapss SAMSON, remes: 3701, 3962, 3963, 3964, 3963,
3966, 3967, 3969

Hzrerosereas "SAMSON AETIENGESELLSCHAFT".

Mecro - Weismuellerstrasse 3. 60314 Frenkfurt am m, Germany, & aTEEEAaE
Mmfgﬂmﬂwmm@mmmmrﬂmﬂmm
Weismuellerstrasse 3. 60314 Frankfurt am Germary, ("SAMSON AETIENGESELISCHAFT"
Fepeparemeas  Pecovimesa T 1 rue Jean Cor 69120 Waulx-en-Veli "SAMSON
REGULATION 5.A.5."). $#pasmes.

Ipogyemes msrotosnesa = cooteercremd ¢ 2014/30/EU "Elechromasnetic compatibality directive”

(2014830/FU " TepesToes 00 IMEETPOMIATEETEOHE COEMSCTHEMOCTE ).

Kox TH B3JT EASC: 8481 20 900 9.

Cepuim®

co0TEeTCTEYeT TpeboBammmam Texmmwecmoro Permamesra Tawomesmoro Comza TP TC 02042011

JeraapanEs ¢ cOOTEETCTEEE OPEHATA HA OCHOBAEEE IECINVaTanwonEcd goxymenramm (Pymosomcrso
oo  smcooyatameEm  3742-3962-2020P3 "InextpomarswTssle Emamammr  teEma 3962, Pyxosomerso
oo sEcmnyaTanEe” ) opotoxona Me 58-12.3020 or 2412 3020, sunasworo Hemuratemmoi nabopatopmes
OfmecTsa ¢ orpaEEIeEEOH OTEETCTEENEOCTEN MR TaTeNsERrE mesTn

Cxewma sexnapupozamus cooTeeTcTEs: 1o

JomonsRTeasaas BEGopmanEs pasmema 5 m 7 TOCT 30804322013 (IEC 61000-3-2:2009)

'Cunxecmom TeXEEqecEEX £TB 3 MarE¥TEag. JMECCHY IADMOEETECKEX COCTAE ToEa
ECEHME CDEICTEEME ¢ DoTpebnzewmzin Tomom Ee Domee 16 A (& onmoi daze). Hopmer & meTomss

. mrr 5 TOCT 30804.3.3-2013 (IEC 610@332003] "Cumlec‘m:mcn TENHHYECEEX

B _HHEIEOBONBTHED CHCTEMAX 3 bmesws  ob Ea3EaTeHEE | exHAUecEHe 3

Yr.ncmm GHEEEE: I EHABECAME B Temme o Boagvxa or mmmve 20 °C

oo muoc 40 °C = orHocETemeECE EnamEocTE mo [0%. Hassasemew® cpox xpasesms: 24 mecsna
Hazzawesmus cpox - 15 mer.

e © COOTBETCTBH J'-'_ i flrw \-:illl-l{l € JATEI PETHCTPANEE

mo 24.12.20254°5

EA3C N RU 1-DEMX24.B.0T3
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EBPAZHUCKHHA YKOHOMHYECKHI COIO3
[ H [ JEKJAPAIIHSA O COOTBETCTBHHA

hnma@e_ﬂmﬂc&mmmm "CAMCOH EOHTPOIIC".
OcHoEEOE rocymapcTes PETECTPANE ep: 1037700041026, Mecto Ea

3ANEAAET, 970 Kaanassr conesoEasse Topropos Mapss SAMSON. tens: 3701, 3962, 3963, 3966.
HarorosmTeas "SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT™.
Metm maxomnenms:  Weismmellerstrazse 3. 60314 Frankfirt am Maim Germany @e.uggmzan

Walsm.uz]lershzsse 3 60314 Fm.ukﬁ;rl am Germamr SAMSON AK'H:ENGESELLSCHAFT"
Feneparemeas  Pecovimeea T 1 rue Jean Cor 69120 WVaulx-en-Velr "SAMSOMN
REGULATION 5.A.5."). $pasnvaceas Pecovinesa.

Ipoayemes maroTosnesa & cooteercrsze ¢ 2014535/EU "Low Voltage Dective” (2014/35/EU "Mapexresa
H3 E¥3EoBONLTEOS obopyaosazme").

Koz TH B3 EASC: 8481 20 900 9

o———

COOTBETCTBYET 'rpeﬁulununl Texmwmecworo Permamesta Tamomesmoro Cossza TP TC 00472011

Jexaapamss © COOTEETCTREE OPEERTA H3 OCHOBAHEE
oo smcnmyarames 3742-3701-2020.P3. 3742-3962-2020P3. 3742-3963-2020.P3., 3742-3966-2020.P3);
mporomoma MNe 1-02-2021 or 04.02.202]1. supsmsoro Hemuraremssos maboparopmes Ofm c
orpaEEmesmol oTEeTcTReEnocTr "HIL “Bopomes-Sxcmept”.

Cxewa nexnapepozarms cooTsercrems: 1o

JomoasBTeALHAS & mas [OCT 13.2.007.0-75 "Camcrema crammaproe 0ez0macHOCTH TpVIA

Jewaapanms o co
me 09022026

P
Permcp: i
EAC N RU J-DE.PA0L.B393T6/21

Jara peracrpan=s Jexiapanss o cooteercreEm: _ 10.02.2021
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SAMSON AKTIENGESELLSCHAFT

Weismillerstrafe 3 - 60314 Frankfurt am Main

Telefon: +49 69 4009-0 - Telefax: +49 69 4009-1507

E-Mail: samson@samsongroup.com - Infernet: www.samsongroup.com

2023-10-26 - German/Deutsch



	1	Sicherheitshinweise und Schutzmaßnahmen
	1.1	Hinweise zu möglichen schweren Personenschäden
	1.2	Hinweise zu möglichen Personenschäden
	1.3	Hinweise zu möglichen Sachschäden

	2	Kennzeichnungen am Gerät
	2.1	Typenschild
	2.2	Artikelcode

	3	Aufbau und Wirkungsweise
	3.1	Zubehör
	3.2	Technische Daten
	3.3	Maße in mm

	4	Vorbereitende Maßnahmen
	4.1	Auspacken
	4.2	Lagern

	5	Montage und Inbetriebnahme
	5.1	Montage
	5.1.1	Tragschienenmontage
	5.1.2	Wandmontage
	5.1.3	Montage an Schwenkantriebe mit NAMUR-Lochbild
	5.1.4	Montage an Hubantriebe mit NAMUR-Rippe
	5.1.5	Montage mit CrNiMo-Rohrverschraubung an Hubantriebe
	5.1.6	Montage an Verbindungsblock für Hubantrieb Typ 3277

	5.2	Pneumatischer Anschluss
	5.2.1	Auslegung der Anschlussleitung
	5.2.2	Druckluftqualität

	5.3	Umstellung auf externe Zuführung der Hilfsenergie über Anschluss 9
	5.4	Abluftrückführung
	5.5	Drosseln

	6	Elektrischer Anschluss
	6.1	Schaltverstärker nach EN 60079-25
	6.2	Leitungseinführung mit Kabelverschraubung
	6.3	Elektrische Hilfsenergie anschließen

	7	Betrieb
	7.1	Schutzart
	7.2	Handhilfsbetätigung

	8	Instandhaltung
	8.1	Für den Rückversand vorbereiten

	9	Störungen
	9.1	Notfallmaßnahmen durchführen

	10	Außerbetriebnahme und Demontage
	10.1	Außer Betrieb nehmen
	10.2	Entsorgen

	11	Anhang
	11.1	After Sales Service


